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Ralf Michel 
 
 

 
Liebe Freunde der Orang‐Utans und des Regenwaldes, 

 
mein Dank gilt Ihnen,  die unsere Aktion unterstützen und sich in 

unsere Protestnote eingetragen haben. 
 

Wirtschaftliche Interessen lassen unsere Umwelt leiden. Der Palmöl‐
Boom der seit etwa 10 Jahren katastrophale Auswirkungen zeigt, ist 
eines der dringlichsten Probleme, dass keinen Aufschub mehr duldet. 
Mit jedem Liter Treibstoff, den wir in unser Auto füllen zerstören wir 
schon jetzt Regenwald.  Das wir allerdings nicht einmal die Freiheit 
haben unser Verbrauchsverhalten selbst zu bestimmen, ist meines 

Erachtens beschämend. 
 

Bitte sensibilisieren Sie die Personen Ihres Umfeldes. Sprechen Sie mit 
Freunden, Kollegen und Nachbarn darüber. Bitte helfen Sie mit, dass 

unsere Protestnote das gebührende Gehör findet. 
 

Ich danke Ihnen noch einmal recht herzlich 
 

Ralf Michel 
Borneo Orang-Utan-Hilfe 

                                          
 

Adelheid Hartmann  Es wird Zeit für ein bewußteres Umgehen mit dieser Welt und ihren 
Bewohnern. 

Aenne Schmidt  Möchte Sie hiermit bitten,den Tieren den Lebensraum nicht zu 
zerstören.  
Mit freudlichem Gruß 
Aenne Schmidt 

Agnetha Bröcker  es ist schon lange Zeit zu handeln und diesen Palmölwahnsinn zu 
stoppen. Auch die Kennzeichnungspflicht für Lebensmittel kann dazu 
beitragen. 

Aldin Imsirovic  Ich untersütze diese Protestaktion aus Überzeugung!!!! 
Alexander Hommes  Reden Sie nicht nur vom Naturschutz, sondern tun Sie mal was für die 

Natur. Anstatt zweifelhafte Milliardenprojekte wie Solar‐ u. Windkraft 
zu bezahlen, sollten Sie sich lieber um direkten Naturschutz kümmern. 
Über die Klimaerwärmung streiten die Wissenschaftler, jedoch bei 
vielen Tieren steht fest, dass ohne eingreifen diese Arten für immer 
Aussterben werden. Aber leider glaube ich nicht an das Gute bei den 
meisten Politikern. Wäre schön wenn ich eines besseren Belehrt 
würde. PS: Die 3. Welt ‐ Staaten reden ja immer über den 
Schuldenabbau. Warum verlangen wir nicht einfach Regenwaldflächen 
gegen einen Schuldenerlaß? Mit freundlichen Grüßen 

Alexander Lüders  Was gibt uns das recht den Lebensraum dieser Tiere (Lebewesen) zu 
zerstören! Wir brauchen die Natur und die Tiere! 

Alexandra Avdeenko  Sie erhalten meine vollste Unterstützung! Ich danke Ihnen sehr für Ihr 
Engagement. 

Alexandra Keil  Die Welt gehört nicht den Menschen, sondern wir sind ein Teil von ihr.
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Ich möchte wissen in welchen Lebensmittel Palmöl vorhanden ist, um 
diese zu meiden. 

Alexandra Schittenkopf  Wir müssen endlich aufwachen! Stoppt jeden Wahnsinn, der die 
Zerstörung von Regenwäldern mit sich zieht.  
 
Wäre der Regenwald vor unserer Haustüre, würden wir der 
Vernichtung doch auch nicht einfach untätig zuschauen! 
 
Mensch, Tier und Pflanze müssen in Zeiten wie diesen höchste 
Priorität haben ! 

Alexandra Sophia Peirera  Ich bin schon lange Mitglied der Borneo Orang‐Utan‐Hilfe und habe 
dort auch schon als Administratorin mitgearbeitet. Jetzt fehlt es mir an 
der nötigen Zeit. Diese Unterschriftenaktion ist überfällig. Ladet die 
Listen runter und verteilt sie im Bekanntenkreis. 

Alf Ruhland  Mein Respekt, "Borneo Orang Utan Gruppe" danke für Eure Mithilfe.  
Die Verbrauchertäuschung muss ein Ende haben. 
Wir kämpfen gegen den verschleierten Irrsinn "Palmöl" an. 

Alfred Weisgerber  Ich gehöre dazu !! 
Andre Mongin  .. unser ALLER Kinder wegen !! 
Andrea Hochreiter  Wenn wir den Lebensraum der Tiere vernichten, vernichten wir auch 

uns selbst. Denn auch der Mensch ist ein Tier, obwohl er sich für etwas 
besseres hält, doch das schlimmste und schrecklichste Geschöpf auf 
unserer Erde ist der Mensch. 

Andrea Riederer  Ich nehme an dieser Protestaktion aus Überzeugung teil. Wir 
Verbraucher müssen endlich erkennen können, in welchen Produkten 
dieses Palmöl enthalten ist, um diese Produkte meiden zu können!!!  
Primaten helfen Primaten! 

Andrea Schimmel  Ich erkläre mich gerne mit euch und euren Zielen der Orang Utan Hilfe 
solidarisch. 

Andrea Wagner  Ich unterstütze diese Protestaktion voll und ganz und verlange, als 
Verbraucher endlich ernstgenommen zu werden!!! 

Andreas Groh  Ich bin für den Schutz der OrangUtans und unterstütze deshalb 
absolut diese Aktion. 

Andreas Ruhland  Sehr geehrte Frau Ministerin Ilse Aigner. 
Ich möchte beim Kauf von Lebensmitteln erkennen wo Palmöl 
enthalten ist. Fliegen Sie doch mal nach Borneo und schauen Sie sich 
das an was Palmöl verursacht. Da gibt es keine Worte mehr dafür. 
Dem Unsinn muss ein Ende bereitet werden. 

Anette Heinemann  Ich fordere eine Deklarierung von palmölhaltigen Produkten!!! 
Anette Heinemann  Wir haben nur eine Erde und daher sollte man alles tun, uns Flora und 

Fauna zu erhalten! 
Angela Schneider  Wir müssen lernen einander zu respektieren und die unschuldigen 

dieser welt zu schützen, tiere können nichts für das elend das der 
mensch verursacht hat.....aber wir können was dafür tun das dieses 
elend auch ein ende findet!!!! helft mit die armen geschöpfe zu 
retten! ich bin für das ausweisen für mit palmöl hergestellten 
produkten und das meiden dieser.....!!!!! lg angela 

Angelika Löhr  Bin mit der Solidaritätsbekundung einverstanden. 
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Angelika Palmero Dorado  Ich finde Es wird Zeit für ein bewußteres Umgehen mit dieser Welt 
und ihren natürlichen Bewohnern und untersütze diese Protestaktion 
aus innerer Überzeugung und Verantwortungsbewusstsein! 

Anita Haber  Ich fordere eine Deklarationspflicht, in welchen Lebensmitteln Palmöl 
enthalten ist, damit ich es meiden kann. 

Anita Justl  Sehr geehrte Frau Ilse Aigner, 
können sie Nachts noch ruhig schlafen, mit dem wissen um das Palmöl 
und dessen grausame folgen an Pflanzen‐ und Tierwelt ? 
gerade Sie als Frau, müßten bestrebt sein, diesem elend die rote karte 
zu zeigen und mit daran zu arbeiten, eine zufriedenstellende lösung 
für alle parteien zu erarbeiten und zu offerieren. 
und wenn dies ihnen alles egal sein sollte (warum auch immer), dann 
handeln Sie wenigstens im auftrag ihres Berufes und stoppen die 
Einfuhr von Palmöl, im Sinne des Verbrauchers. 
Danke 

Anita Malimar  Deutschland muss was tun, wir haben alle nur einen Planet ERDE 
Anita Mirche  Ich erkläre mich solidarisch mit allen Maßnahmen der Borneo‐Orang 

UtangHilfe, um den nach wie vor gequälten Tieren zu helfen. Es ist 
eine Schande, dass wir trotz des Artenschutzabkommens keine 
Sanktionen für die betreffenden Länder einleiten, die offensichtlich 
aus Korruptionsgründen die Straftäter nicht verfolgen. 
Anita Mirche 

Anja Freund  Mensch, Tier & Pflanzenwelt...wir sind untrennbar miteinander 
verbunden. Es wird höchste Zeit für ein anderes Bewusstsein!!! 

Anja Liebelt  Es fehlen mir die Worte, deshalb plädiere ich auch dafür, dass die 
Kennzeichnungspflicht für beinhaltendes Palmöl eingeführt wird. Die 
Urwälder und somit der Lebensraum für die Tiere muss erhalten 
bleiben. 

Anke Gümbel  "Wer die Erde nicht respektiert, zerstört sie, wer nicht alles Leben, so 
wie das eigene respektiert, wird zum Mörder. Der Mensch glaubt 
manchmal, er sei zum Besitzer, zum Herrscher erhoben worden. Das 
ist ein Irrtum. Er ist nur ein Teil des Ganzen. Seine Aufgabe ist die eines 
Hüters, eines Verwalters, nicht die eines Ausbeuters. Der Mensch hat 
Verantwortung, nicht Macht...."  
(Oren Lyons, Häuptling der Onondaga‐Nation) 
 
Es ist kurz vor 12 ‐ deklarieren Sie die Lebensmittel!! 

Anke Richter  Ich erkläre mich solidarisch! 
Anna‐Katharina Schomer  ich finde man sollte aufhören palmöl in die lebensmittel zu geben, da 

man den tieren ihren lebensraum und wieder ein weiteres unserer 
erde zerstört!!! 
 
mfg, Anna‐Katharina Schomer! 

Ann‐christin Schieke  stoppt die destruktive menschenvermehrung,keine geburten mehr, 
dann löst sich das problem von alleine 

Anne Adam  Oftmals ist es einfach nur das "Nichtwissen", welches Verbraucher 
garnicht auf den Gedanken kommen läßt, wie sehr es der Natur und 
den Tieren schadet, wenn dies oder das in Lebensmitteln enthalten ist. 
Eine genaue Deklaration ist daher ungeheuer wichtig. Nur wer weiß, 
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kann auch handeln! 
Anne Wilke  Eine Kennzeichnungspflicht für Palmöl und Palmölprodukte in 

Lebensmitteln ist überfällig! 
Annette Bischoff  Eine Deklaration von Palmöl in allen Produkten des täglichen Bedarfs 

ist dringend notwendig. Als bewusster Verbraucher ist es derzeit oft 
unmöglich, herauszufinden, welche Produkte Palmöl enthalten. Viele 
Hersteller reagieren meiner Erfahrung nach leider nicht auf 
diesbezügliche Anfragen. Daher wünsche ich mir eine genaue 
Deklarationspflicht, so wie sie schon bei Kosmetika üblich ist, für 
Wasch‐ und Reinigungsmittel sowie für Lebensmittel. 

Annette Stark  Es wird von Jahr zu Jahr unerträglicher, dass der Egoismus Derer, die 
den Einfluß, das Geld und die Möglichkeiten hätten...UNSER ALLER 
Natur und die darin lebenden Tiere zu unterstützen, zu retten und zu 
erhalten...sich lieber gegenseitig unzählige Millionen zuschachern, als 
GUTES für die armen wildlebenden Tiere jeglicher Art zu tun, ihnen zu 
helfen, und ein artgerechtes Leben ohne Tierquälereien zu 
ermöglichen!!! 
DIESE Menschen, sind im Grunde die schlimmsten Bestien...sie 
scheinen nicht einmal ein annähernd schlechtes Gewissen zu 
besitzen...ihr Ebenbild im Spiegel scheinen sie bestens ertragen zu 
können!!!!! DIESE Menschen bauen sich lieber 3,4 Villen,protzen mit 
ihrem schmutzigen 'Blut'geld...und scheren sich nicht darum, ob 
unsere Kinder und Kindeskinder diese ganzen wundervollen 
Geschöpfe bald nie mehr bewundern können!!!!!!!!! 
DIESEN Menschen geht es immer nur um Profite jeglicher Art, aber 
niemals um die Tiere selbst!!! 
Als Kleinkind habe ich es nicht deuten können, als meine Oma sagte: 
"Wenn Wahlen etwas ändern würden, wären sie verboten!" Heute 
verstehe ich es...!!!!!!! Mir fehlen für DIESES Nichtstun, und sich selbst 
bereichern die Worte....pfui Teufel!!! 

arnd herzog  palmöl in lebensmitteln ist schlimm, palmöl als "biodiesel" ist noch 
schlimmer 

Arthur Müller‐Lange  Wir müssen alles tun um unserer nachwelt diesen weiteren verlust zu 
ersparen 

Astrid Hilt  Die Welt gehört nicht dem Menschen. 
Sondern der Mensch ist Teil von ihr.  
Alleine können wir nicht überleben. Wenn wir also weiterhin die 
Wirtschaft darin unterstützen, immer mehr Geld zu machen, werden 
wir uns nicht mehr allzulange hier halten können. 

AxL Feige  Für ein bessres Leben in Urwald. 
Bärbel Rink  Mein Protest erfolgt nicht nur um des Prostestierens willen! Mir ist der 

Schutz der noch verbliebenen Urwälder auf der Welt eminent wichtig! 
Insbesondere liegt mir sehr viel daran, die letzten "Waldmenschen", 
die Orang Utans in der freien Natur überleben zu lassen, den dort 
lebenden Menschen ihren Lebensraum zu erhalten und die m.E. nicht 
mehr aufzuhaltende Klimakatastrophe etwas zu verlangsamen, indem 
die Urwälder geschützt und nicht nach Abholzung durch endlose 
Palmölplantagen ersetzt werden!!! Deshalt: Deplaration von Palmöl in 
Lebensmitteln, damit der bewusste Verbraucher diese Lebensmittel 
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meiden kann!!! 
Beate Friedewald  Es kann doch nicht sein, das hilflose Wesen sterben müssen, damit 

Menschen (wobei das hier wohl kaum noch zutrifft!) ihre Geldgier 
befriedigen können! Schauen sie in die Augen eines kleinen hilflosen 
Orang Utangs und dann sagen sie mir, dass ihnen das nicht ans Herz 
geht! Diese schrecklichen Bilder aus der Doku gehen mir gar nicht 
mehr aus dem Kopf! An ihrer Stelle könnte ich nachts nicht mehr 
schlafen und mich persönlich wiedert es einfach nur an, dass ich 
gezwungen bin Lebensmittel zu mir zu nehmen, deren Inhaltsstoffe 
wahrscheinlich diese Brutalität unterstützen!!! 

Beate Stahn  Der Inhalt dieses Briefes ist geprüft und korrekt! 
Bitte um die Deklaration von dem sehr ungesundem Palmöl zum 
Schutz der Menschen und vor allem auch zum Schutz der Natur und 
der dortigen Tierwelt, denn nicht nur der Borneo Orang Utan ist 
dadurch gefährdet‐Danke 

Beatrix Piotrowski  Ich finde keine Worte,die meine Ohnmacht den Regenwald zu 
schützen,und keine Worte für den Leichtsinn mit dem weltweit Qualen 
ünzähliger Tiere in Kauf genommen wird(obwohl Alternativen 
vorhanden wären) NUR WEGEN GELD!!!!!!!!!!!!! 

Becher Alexander  Ich bin 17 Jahre alt und ich finde es Grausam, Das Tiere nur noch als 
Produkte gehandhabt werden, und dass wir Menschen so unachtsam 
und Respektlos mit diesen Geschöpfen umgehen. Ein Beispiel: Mit den 
Mengen an "Brauchbaren" Fleisch (abgesehen von den Abfällen) die 
jährlich von Firmen weggeworfen werden, könnte man einen Zweiten 
Planeten, mit einer der Erde ähnlichen Menschenanzahl miternähren! 
Wozu produzieren wir eine derartige Menge an Fleisch? Warum töten 
wir unnötig Tiere? die Hälfte landet doch im Abfall! Das ist sehr 
Respektlos. Und es ist traurig, dass so "wenige" Menschen bei einer 
solch Bedeutenden Bewegung wie der Borneo Orang‐Utan‐Hilfe 
mitwirken. 

Bernd Thul  Liebe Frau Minister, 
helfen Sie uns unseren Kindern eine lebenswerte Welt zu hinterlassen.
Danke 

Bernd Tuszinski  Langsam wird es Zeit es ist 5vor12 Uhr. 
Bettina Berndt  Bitte zeigen Sie Engagement, es wird diese Tiere nicht mehr lange 

geben. 
Wir müssen helfen...schnell! 

Bettina Faßbender  Jeder sollte wissen können was er ißt, kauft und verbraucht. 
Deswegen ist eine Deklaration von Palmöl in Lebensmittel dringend 
erforderlich. 

Bettina Kindt  Ich war die letzten Jahre mehrmals in Borneo (Kalimantan) und habe 
vor Ort gesehen, was für ein Wahnsinn sich dort abspielt. Jeder 
Mensch mit ein Fünckchen Verstand, sollte so etwas nicht auch noch 
untersützen. Frau Aigner, bitte helfen sie uns Verbauchern ein Tool an 
die Hand zu geben um zu wählen, ob wir uns indirekt an der 
Abholzung der Regenwälder beteiligen wollen. Mit freundlichen 
Grüßen Bettina Kindt 

Bianka Gözcü  Sehr geehrte Frau Ministerin Aigner, 
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o. g. Deklaration ist ja nicht viel hinzuzufügen. Wir wollen HELFEN. 
Bitte HELFEN Sie uns, daß uns das möglich ist.  
 
Es kann doch nicht sein, dass in solchen Zeiten nicht mehr 
Informationen an den Bürger herangetragen werden. 
 
Bitte engagieren Sie sich hier wie oben gefordert.  
 
Danke! 
Bianka Gözcü 

Birgitt Jost  Wir wollen endlich wissen, in welchen Lebensmitteln Palmöl enthalten 
ist, damit wir es meiden können, Palmöl sollte durch heimische 
Produkte wie z. B. Rapsöl, Sonnenblumenöl und Nutzhanf ersetzt 
werden. 

Brigida Clemente  Ich bin gegen eine Abholzung des Regenwaldes. Ich finde es auch nicht 
richtig, dass der ganze Lebensraum der Tiere gestohlen wird. wir sind 
dafür verantwortlich, dass die Umwelt zugrunde geht. wir müssen 
jetzt was ändern. wir machen viel zu wenig, um die Umwelt und den 
Regenwald zu schützen. Es werden Strassen unnötig gebaut ‐ für was? 
wir können was ändern ‐ die Tiere können es nicht ‐ sie brauchen uns! 

Brigitta Rühle  Ich konnte mit eigenen Augen sehen, wie weit die Vernichtung des 
Regenwaldes auf Borneo bereits fortgeschritten ist‐ in rasantem 
Tempo. Palmölmonokulturen werden stattdessen gepflanz: Bis zum 
Horizont nur Monokultur. Die grüne Lunge des Regenwaldes ist nicht 
nur für die heimische Flora und Fauna wichtig, sondern auch für uns 
Menschen‐ überall auf der Welt. 
Ich würde gerne in allen Bereichen Palmöl boykottieren, aber es ist 
nicht auf allen Produkten ausgeschrieben. 
ich hoffe, wir finden bei Ihnen Gehör und wünsche Ihnen viel Erfolg 
bei Ihrer Arbeit 

Brigitte Beeser  Ich lebe gut! Mit unseren Schützlingen, den Orang‐Utans und deshalb 
auch ohne das Palmöl.  
 
Den meisten Menschen ist leider nicht bewusst, wo was enthalten ist 
und das liegt nun mal an der fehlenden Aufklärung und der fehlenden 
Deklaration.  Ich will wissen in welchen Lebensmitteln Palmöl 
enthalten ist. Bitte zeigen Sie die Verantwortung, die Sie zu zeigen 
bereit waren, als Sie sich zur Wahl stellten.   
 
Vielen Dank. 

Brigitte Dawid  Ich bin entsetzt wie oft Palmöl verwendet wird. Wie kann mir da noch 
das Essen schmecken, wenn ich die furchtbaren Hintergründe weiß! 

Brigitte Sommer  ich erkenne mich solidarisch mit o.g.wunsch 
Brigitte Wicht  Ich unterstütze die Protestaktion!Der Mensch hat schon so viel 

ausgerottet,ohne nach zu denken,was er Flora und Fauna damit 
antut!Die Mutter Erde braucht uns nicht,aber wir Menschen und 
unsere Tiere brauchen sie!Um zu leben und zu überleben! 

Carmen Wenzel  Es gibt einfach genug an Alternativen!!! 
Wir brauchen kein Palmöl! 
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Carolin Cleve  Seit einigen Wochen ess ich keine Magarine mehr. Eigentlich geschah 
das aus Kostengründen, doch wenn ich dann hier lese was die Rodung 
des Regenwaldes und Umwandlung in Palmölplantagen für Mensch 
und Tier bedeutet sage ich noch mehr : Nie wieder Margarine !!!!!! 

Christa Hoffmann  Im Süden Europas wachsen die Olivenbäume, die uns das beste und 
gesündeste Öl, in der Antike "flüssiges Gold" genannt, liefern. Es ist 
gesund und hat auch heilende Wirkung bei Hautproblemen. 
Wenn man Olivenöl kauft, unterstützt man auch die Olivenbauern 
Südeuropas. 
Palmöl ist ungesund! 

Christian Haunert  )Ich erkläre mich solidarisch! 
Christina Bruns  Die Menschen müssen endlich einsehen, dass wir an unsere Umwelt 

denken müssen, damit wir alle, d.h. Mensch UND Tier gemeinsam auf 
dieser Erde existieren können. Wir Menschen müssen endlich 
aufhören so egoistisch zu denken. 

Christina Müller  Ich möchte wissen, was ich konsumiere! Und das sollte das Recht 
eines jeden Verbrauchers sein! Eine Deklarationspflicht, in welchen 
Produkten Palmöl enthalten ist, ist mehr als erforderlich, um die 
Orang‐Utans vom Aussterben zu schützen! 

Christine Ruhland  Schön das es eine Gruppe wie die "Borneo Orang Utan Hilfe" gibt, die 
eine Palmöldeklaration in Lebensmittel fordert. 
Unsere ganze Familie schliesst sich der Protestaktion an. 

Claudia Ebert  Jedes Tier hat ein Recht auf seinen Lebensraum, deshalb sollte man 
dafür kämpfen diesen zu erhalten. Die Tiere sind meist die Verlierer 
und man sollte sich für sie einsetzen. 

Claudia Pretzer  Wir zerstören mit unserem Verhalten die eigene Lebensgrundlage und 
die unserer Kinder sowie aller Lebewesen systematisch. Wir müssen 
endlich aktiv werden und umdenken! 

Claudia Sabi  handeln? genau JETZT 
Claus Gorski  Ich bedanke mich bei den Organisatoren für diese Aktion und fordere 

mehr Transparenz und vor allem Aufklärung der Verbraucher, wie sie 
sich im alltäglichen Leben zum Schutze der Natur verhalten können! 

Dagmar Michel  Wer eine Palmölplantage betreibt geht extrem skrupellos und 
umweltzerstörerisch vor. Die Proteste der Bevölkerung werden 
ignoriert, die uralten Landrechte traditioneller Völker nicht anerkannt. 
Die für die Plantagen vorgesehenen Landflächen werden mit Hilfe des 
Militärs und der lokalen Behörden enteignet, die Bewohner mit 
Gewalt vertrieben. Wer sich dagegen wehrt, wird verhaftet, 
zusammengeschlagen oder erschossen. Palmölplantagen sind ‐ wie 
alle Monokulturen ‐ besonders anfällig gegen Schädlingsbefall. Damit 
die Palmen schnell und ohne Verluste durch Schädlinge wachsen, 
werden große Mengen hochgiftiger, in Europa oft längst verbotener 
Pestizide auf den Plantagen ausgebracht. Vergiftungen und schwere 
Gesundheitsschäden der Bevölkerung sind entsprechend an der 
Tagesordnung. Über die Flüsse und das Grundwasser verteilen sich die 
Substanzen im ganzen Ökosystem. Selbst an den Flussmündungen 
sterben die Fisch‐ und Garnelenbestände, die dort lebenden Fischer 
verlieren ihre Erwerbsquelle. 
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Was machen wir? 
 
Wir beteiligen uns ungewollt an diesen unmenschlichen Praktiken. Ich 
will das nicht mehr, weil es für mich unerträglich ist. Ich hoffe nur, 
dass die Botschaft dort ankommt wo sie hingehört und nicht wieder 
ignoriert wird. Wer hier die Augen verschließt und nichts ändert, ist 
nicht besser als der Plantagenbetreiber in Indonesien. 

dagmar oest  Sehr geehrte Frau Ministerin,  
als Verbraucherin möchte ich wissen, was ich kaufe...die finanziellen 
Interessen der Produzenten, die uns billiges Fett unterjubeln möchten, 
sollten nicht im Vordergrund stehen. Ich möchte nicht an der 
Zerstörung der Regenwälder und somit des Lebensraums von 
unzähligen Tieren mitschuldig werden. 

Dajana Vogel  Ich als Mutter von zwei kleinen Kindern möchte nicht daran denken, 
das meine Kinder später als Erwachsen einige Tiere nur aus Büchern 
oder hinter Käfigstäben kennen, sonder auch sagen können wo diese 
Tiere beheimatet sind und wie ihr Lebensraum aussieht. 

Daniel Backes  Ich Liebe Tiere! Das was die Menschheit ihnen antut, geht garnicht. 
 
WIR sind dafür verantwortlich, das diese unsere Welt erhalten und 
nicht zerstört wird! Keinanderer kann das Sterben und die 
Klimaerwärmung etc. aufhalten außer wir selbst. UND DAS SOLLTEN 
WIR AUCH TUN! Für unsere Erde unsere Artenvielfalt und uns selber 
wenn wir nicht im Dreck verrotten wollen. Tiere können sich nicht 
wehren. Wir müssen sie Schützen!!! 

Daniela Keis  Ich war auch schon Unicef Juniorbotschafter und habe mich mit 
meiner Klasse letztes Jahr gegen Fischfang von bedrohten Arten 
eingesetzt, und ich finde, dass man etwas für diese Welt, die schon so 
verschmutzt ist, tun sollte, damit nicht mehr kaputt geht. Denn Erfolg 
kann man damit haben, es müssen nur viele mithelfen, also tu ich das 
auch!!! 

Daniela Sonntag  Ich möchte den Konsum von Palmöl in meinem Leben vermeiden, 
dafür ist die Deklaration mehr als wichtig. Die Deklaration von 
Lebensmitteln ist aber nur ein Anfang, da Palmöl auch für betriebliche 
Maschinen verwendet wird. Ich hoffe das diese Protestaktion positv 
verläuft. 

de oliveira isa  als vegetarier ist es einfach schrecklich mit palmöl so hinters licht 
geführt zu werden 

Diana Bildersheim  Wenn wir jetzt nicht handeln, wann dann? 
Diana Zieger  Hiermit bitte ich das Produkte mit Palmöl ausreichend gekennzeichnet 

werden. 
dieter schaaf  ich finde das alles schrecklich was dort alles passiert 
Dirk Pupp  Es ist mir unverständlich, das der Regenwald zwar in unserem eigenen 

Interesse liegt, aber so wenig und so langsam dagegen etwas 
unternommen wird. Dabei hat Dr. Willi Smits längst bewiesen, das 
wirtschaftliches Handeln und die Interessen der Natur, besonders der 
Orang Utans, zu einem gewinnbringenden Verhältnis, insbesondere 
der dortigen Bevölkerung, gebracht werden kann. Eine 
Zusammenarbeit mit korrupten Regierungsstellen in Indonesien muß 
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überdacht bzw. angeprangert werden. Indonesien und dessen 
Bevölkerung müssen überzeugt werden, das es in ihrem eigenen 
Interesse liegt, den Regenwald und die Orang Utans und die 
unzähligen Lebewesen im Regenwald zu schützen. Ich werde mich 
regelmäßig über die Arbeit unserer Regierung in diesem Sinne 
informieren und weitere Mitmenschen auf dieses Thema aufmerksam 
machen. Dirk Pupp 

domenic gutschi  der regenwld muss geschütz werden durch rottung des regenwaldes 
wird auch das klima der erde beeinflusst!!! 
BITTE MACHEN SIE ETWAS DAGEGEN 

Dominic Maisenbacher  Sehr geehrte Damen und Herren, 
also ich kann dieser Webseite in vollem maße zustimmen. Ich bin 
letztes Jahr mehrere Monate in Südostasien unterwegs gewesen. Zu 
meinem Erschrecken musste ich feststellen, das unendliche hektar 
Regenwald der Palmenindustrie weichen mussten. Ich kann die 
Einstellung unserer Politiker nicht verstehen Biokraftstoff einzuführen. 
Denn somit gehen zum einen Artenvielfalt und für die Zukunft der 
Erde wichtige Regenwälder verloren. Ich kann den Politikern nur 
empfehlen sich selbst ein Bild von der erbärmlichen Lage in 
Südostasien zu machen. Hier werden Milliarden in den Sand gesetzt 
und immer wieder betont man müsse Regenwälder insbesondere den 
Amazonas retten, jedoch werden diese durch unsere Politik zerstört. 
Mit Freundlichen Grüßen 
Dominic Maisenbacher 

Doris Hauprich  Voll und ganz stehe ich hinter diesem,obigen verfassten Bief. 
Mit freundlichen grüßen 
Doris Hauprich 

Dorothea Stephan 
 

Wenn durch den Anbau von Palmölbäumen soviel Leid und Raubbau 
an der Natur vorausgeht, dann möchte ich mich nicht mitschuldig 
machen, indem ich das durch den Kauf von palmölhaltigen Produkten 
noch unterstütze. Das kann ich aber nur vermeiden, wenn die 
Produkte entsprechend genau gekennzeichnet sind. 

Dr. Gerd Esser  bitte stoppen Sie durch das Verbot von Palmöl die weitere 
Vernichtung des Regenwaldes und damit verbunden die der dortigen 
Flora und Fauna und sorgen Sie für den Erhalt der Sauerstoffrecourcen 
sowie des gesamten Klimagefüges der Erde. 

Dr.Matthias Warzecha  Hiermit erkläre ich mich solidarisch mit den Zielen der Orang Utan 
Hilfe. Ich hoffe sehr, dass lange überfällige Reaktionen von politischer 
Seite stattfinden werden.  
 
Dr. med.vet.Matthias Warzecha 

Edith Albrecht  Sehr geehrte Frau Ministerin Ilse Aigner 
Ich bitte Sie ,beim Kauf von Lebensmittel, das ich sofort erkenne ob 
darin Palmöl enthalten ist 

Edith Gores  Im Namen der betroffenen leidenden Tiere, der geschundenen Natur 
und natürlich auch der betroffenen Menschen, fordere ich 
schnellstmögliche! Deklarierung sämtlicher Lebensmittel ‐ sowie auch 
Verbrauchsprodukte in denen Palmöl‐fett enthalten ist!!! 

Elisabeth van der Linde  ich erkläre mich solidarisch mit allen, die daran mitarbeiten eine Welt 
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für alle Menschen zu schaffen. 
Elke Unger  Voll und ganz stehe ich hinter diesem, obigen verfassten Bief. 

Mit freundlichen Grüßen 
Elvira Steiner  Ich möchte mich hier auch beteiligen! 
Erik Hofmann  Palmenöl macht mich zum Umweltzerstörer wider Willen! 

Ich hasse es! 
Erika Klenner  Ich möchte zum wohle der Orang‐Utans keine Produkte mehr kaufen 

worin sich Palmöl befindet.  
Dies ist leider an der Kennzeichnung der Waren nicht genau zu 
erkennen. Deshalb ist eine genaue Deklaration der Lebensmittel 
unbedingt e.rforderlich 

Erika Lyons  Bitte denken Sie an die Orang Utans, wie einen Verwandten. Es unsere 
Pflicht etwas für diese Tiere zu tun. Zu kennzeichnen woher das 
Palmöl kommt ist ein Anfang. 

Erika Weiss‐Geissler 
 
 

Sehr geehrte Frau Ministerin Aigner, 
wenn ich Produkte kaufe, moechte ich gerne wissen, was darin 
enthalten ist, damit ich entscheiden kann, ob ich es kaufe, oder nicht. 
Wenn ein Produkt dazu beiträgt, die Natur zu zerstören oder Arten 
auszurotten, moechte ich nicht durch den Kauf dieses Produktes mit 
verantwortlich sein.  
Deshalb möechte ich wissen, in welchen Produkten Palmoel enthalten 
ist, weil wir Menschen die Natur brauchen ‐ und die Natur uns ‐ um sie 
zu schützen vor denen, die sie zerstört! 
Hochachtungsvoll 
Erika Weiss‐Geissler 

Familie Rens,Hanke  Wir sind einfach nur noch geschockt!!Wir möchten Sie bitten hier mit 
zu teilen wo das Palmöl enhalten ist.Man mag nichts mehr 
Essen.Vielen lieben Dank für Ihre Bemühungen! 
Familie Rens,Hanke 

Frank Grütz  Mit meiner Unterzeichnung bekunde ich meine Solidarität mit 
denjenigen Aktiven im Naturschutz, die sich gegen den nur auf 
schnellen Profit ausgerichteten Raubbau an den letzten 
Rückzugsgebieten der Orang Utans auf Borneo im Sinne von mündigen 
und verantwortungsvollen Menschen wehren. Aber nicht nur die 
Orang Utans sind die Leidtragenden, auch die übrige ursprüngliche 
Fauna und Flora geht unwiederbringlich verloren,...ein Verlust, den wir 
kleinen Menschen mit unserer oftmals beschränkten Denkweise nicht 
einmal ansatzweise für die Zukunft abschätzen können. 

franziska goldschmidt  auch als mensch im seniorenalter möchte ich, dass für meine kinder 
und enkeln die heimat der orang utans erhalten bleibt. ich bin deshalb 
für eine sofortige einführung der kennzeichnung der palmölprodukte 
um unsere schöne natur vor dem raubbau zu retten. 
 
franziska goldschmidt 

Funda Sen  Sehr geehrte Frau Ministerin Ilse Aigner, 
 
wir als Verbraucher sollten selbst entscheiden dürfen, ob wir 
palmölhaltige Produkte kaufen möchten oder nicht. Daher ist eine 
Deklarationspflicht für palmölhaltige Produkte unabdingbar! Bitte 
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nehmen Sie unsere Forderungen ernst! Es ist auch Ihr Planet, dessen 
Regenwald und Tierwelt für immer zu verschwinden droht! 

Gabi Krausse  Palmöl muss eine Kennzeichnungspflicht erhalten! Dann kann man 
hoffentlich den Orang Utans helfen, die nun ausgerottet werden, weil 
ihr Lebensraum den Plantagen weichen musste!  
 
Es gibt genug gesunde Alternativen, die diesen und anderen Tieren 
weitaus weniger schaden!!! 

Gabriele Baumann  Bitte entscheiden Sie sich dafuer den Regenwalt und sein Leben zu 
erhalten. Kennzeichnungspflicht der Inhaltstoffe muss sein. 
Vielen Dank, 
Gabriele Baumann 

Gabriele Heckwolf  Es ist höchste Zeit für eine Aufklärung! Es geht uns ALLE an!  
Lebensraum zerstört ... Tiere zerstört ... Erde zerstört!  
Fazit: Zu guter Letzt zerstört sich die Menschheit selbst! 
"Eines Tages wird die Erde weinen, sie wird um ihr Leben flehen, sie 
wird Tränen von Blut weinen. Ihr werdet die Wahl haben, ihr zu helfen 
oder sie sterben zu lassen, und wenn sie stirbt, sterbt ihr auch."  
(John Hollow Horn, Oglala Lakota, 1932) 
Mehr Weitblick, statt Kurzsichtigkeit!!! 
DANKE! 

Gabriele Voigt  Kein Palmöl in Lebensmittel, Ersetzen durch einheimische Rohstoffe, 
Schutz des Regenwaldes vor Abholzung für Palmölplantagen 

Gerhard Kammerer  Es dauert nicht mehr lange bis der Mensch die ganze Erde ruiniert hat. 
Aus Rachgier, Sucht u. Dummheit. 

Gert Hoffmann  Es kann nicht sein das auch der letzte Regenwald dem Komerz 
weichen muß. 

Guido Völksen  Warum eigentlich sind schnelle politische Entscheidungen nur 
möglich, wenn es um wirtschaftliche und finazielle Interessen geht? 
Warum wird sich seitens der Politik nicht mit der gleichen Vehemenz 
für die Dinge eingesetzt, die unsere Lebensgrundlage bilden? Bitte tun 
Sie etwas und setzen sich mit allen Ihnen zur Verfügung stehenden 
Mitteln dafür ein, dass wir als Verbraucher auch beim 
Lebensmittelkauf in der Lage sind, eine bewusste Entscheidung 
zugunsten der Natur und der von ihr abhängigen Bewohner zu treffen. 
Vielen Dank! 

Güler Yildirim  Ich möchte nicht, das die Erde noch mehr zerstört wird, und das Tiere 
darunter leiden müssen. 

Gundula Beck  Ich kann mich obiger Aktion nur anschließen.  
Alles andere wäre Augen verschließen. 

Hans‐Jürgen Eisenmann  Zugabe von Ölen und Fetten, die nicht genau bezeichnet sind, ist 
Körperverletzung. 

Hans‐Jürgen Fischer  Sehr geehrte Frau Ministerin Ilse Aigner, 
ich war im Jahre 2008 auf Borneo und mußte miterleben wie Wälder 
abgeholzt wurden. Es wurde mir Gott sei Dank erspart ansehen zu 
müssen wie kleine Orangbabys von ihren Müttern, die man zuvor 
abgeschossen hatte fortgezerrt wurden.Wenn man mal in einer 
Auffangstation von Orangwaisen war, kann man nur weinen, aber 
auch dankbar sein, dass es Menschen gibt die sich um die kleinen 
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kümmern. Ist es das Wert ????? Bitte helfen auch Sie mit diese 
Verbrechen zu beenden ‐ Sie haben die Macht. Sorgen Sie für ein 
Importverbot von Palmöl. Vielen Dank an eine Frau mit Herz und 
Verstand ! ? 

Heidi Sturm  Es muss endlich aufgehört werden, die Erde so skrupellos auszubeuten 
und sie damit letztlich zu zerstören. 

Heike Ebelt  Ich frage mich wie die Welt für unsere Nachkommen aussieht. Einige 
Menschen setzen sich für eine gesunde Umwelt ein ‐ andere 
blockieren sie. Auf welcher Seite stehen Sie, Frau Ministerin?  
Ich übernehme selbst die Verantwortung für meine Gesundheit und 
für die meiner Kinder, deshalb fordere ich eine Deklarationspflicht für 
Palmöl 

Heike Fischer  Hiermit bitte ich darum, dass die Deklaration von Palmöl in 
Lebensmitteln gesetzlich geregelt wird, damit jeder frei entscheiden 
kann, ob er Produkte mit diesem lebensraumzerstörenden Öl kaufen 
möchte. 

Heike Maus  Ich finde es unglaublich, wie die Verbraucher hinter's Licht geführt 
werden. Wenn wir wüssten, was man mit dem Kauf mancher Produkte 
so alles anrichtet, würden wir sie nicht kaufen. 

Heike Sponheimer  Rettet die Orang‐Utan`s. Nehmt doch Rapsöl.Das ist heute bei der 
Gesunden Ernährung ein M U S S .! 

Heiner Fuhrmann  Erst wenn der letzte Baum gefällt, der letzte Fisch gefangen und das 
letzte Tier getötet ist, werdet IHR merken, dass man STEINE nicht 
essen kann. 
SAVE OUR WORLD 

Heinz Brachvogel  Weltweit werden zunehmend die tropischen Regenwälder am 
Amazonas, im Kongobecken, in Indonesien und andere Primärwälder 
zur illegalen Raubholzgewinnung, zur plantagenweisen Monokultur‐
Erzeugung von Agrotreibstoffen, Speiseölen und ‐fetten und 
Futtermitteln und zu Viehweiden rücksichts‐ und verantwortungslos 
vernichtet. Dieser unheilvollen Entwicklung kann und muß sich die 
globale Zivilgesellschaft mit allen Mitteln widersetzen! HB 

Helga Haus‐Seuffert  Das geht uns alle an, auch 
unsere Welt in Europa wird ärmer wenn weltweit einzigartige 
Geschöpfe wie der Orang Utan aussterben!!! 
Mit unserem Mittun wenn wir diese Produkte kaufen und 
konsumieren!!! 

Helga Koch  Ich erkläre mich solidarisch, werde auch für die Oranguntans arbeiten 
helmut huber  primaten helfen primaten 

 
es wird höchste zeit, dass sich mancher primat klar wird wie es steht 
!!! 
 
helmut huber 

Holger Locher  "..Alles was uns (hier hoffentlich und endlich mal) nicht fehlt, ist die 
Solidarität.." 

Holger Woyt  Ein kurzer Besuch in Borneo reicht, um den Wahnsinn der 
Palmoelproduktion zu verstehen. Das Argument von Arbeitsplaetzen 
fuer die Bevoelkerung ist auch ein Witz. Der Profit geht nur an die 
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Grossen. Den Kleinen zerstoert man die Doerfer die im Weg sind und 
das Einkommen ist weniger als zu Zeiten wo es noch einen Wald gab. 
Schluss damit. 

ilse schneider  Ich hoffe daß sich viele menschen hier eintragen und so wertvolles 
gerettet werden kann....... 

Ingeborg Livaditis  Ich möchte kein Produkt kaufen, das zur Umweltzerstörung beiträgt. 
Deshalb ist eine entsprechende Kennzeichnung dringend erforderlich. 

Ingo Klenner  ...es wird Zeit für Reaktionen bevor es für Natur, Tier u. Mensch zu 
spät ist und kann mich all dem nur anschließen. Frau Ministerin 
möchte bestimmt auch wissen was Sie isst. 

ingo weinard  Ich möcht unbedingt wissen aus welchem gebiet die rohstoffe zur 
herstellung der diversen öle gemacht werden herkommt! 

Ingrid Bröcker  Wann endlich gibt es die Deklarationspflicht für Palmöl (auch in 
Kosmetik und Putzmitteln) ? Es ist allerhöchste Zeit zu handeln. 
Deutschland sollte sich ein Beispiel an England nehmen, wo seit Jahren 
erfolgreich am Thema gearbeitet wird. 

Irene Lemberger  wir müssen Verantwortung für die Schöpfung übernehmen und dürfen 
nicht tatenlos zusehen, wie aus Geldgier und Geschäftemacherei die 
letzten Regenwälder auf Borneo und damit der Lebenraum der Orang‐
Utans vernichtet wird. Nur wenn der Verbraucher weiß, in welchen 
Lebensmitteln Palmöl steckt, kann er entsprechend handeln. Und wir 
müssen handeln!!!!! 
Bitte helfen Sie uns !!! 

Iris Josupeit  Als mündiger Verbraucher möchte ich selbst entscheiden können, was 
ich auf mein Brot schmiere. Ich möchte nicht zur Vernichtung des 
Regenwaldes und der darin lebenden Geschöpfe, insbesondere der 
Ausrottung der Orang Utans beitragen.  
Es ist deshalb dringend erforderlich, dass eine Kennzeichnungspflicht 
für Palmöl eingeführt wird, damit man als Verbraucher diese Produkte 
meiden kann. 

Iris Schidt  Der "Mensch" ist die einzige Spezies, die sehenden & wissenden Auges 
den Ast absaegt, auf dem er sitzt! 

Iris Schmidt  Ich bin für eine Kennzeichnungspflicht von Palmöl u.‐fetten in 
Lebensmitteln 

Irmgard Treger  Jeder, der auch nur ansatzweise etwas von dem Leid und der 
drohenden Vernichtung der Orang‐Utans durch immer größer 
werdenden Entzug ihrer Lebensräume, erfährt, sollte sich solidarisch 
erklären. Es gibt keinen Grund, den ich persönlich einsehen könnte, 
irgendwelche Produkte mit Palmöl herzustellen, zu verkaufen oder zu 
erwerben. Das Leben und die Lebensräume unserer Orang‐Utans kann 
und darf nicht aus Luxus‐ und/oder Profitgründen gefährdet werden! 
 
Deshalb erkläre ich mich ausdrücklich solidarisch mit der 
Projektgruppe "Borneo Orang‐Utan‐Hilfe" und ihren Anliegen, die 
auch meine sind. 
 
Irmgard Treger, Saarbrücken 

jan heuser  müssen wirklich so schöne tiere sterben???? 
Janina Mebus  Bitte helfen Sie den Tieren und der Natur in dem Sie Lebensmittel 
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deklarieren in denen Palmöl enthalten ist damit wir diese Produkte 
bewusst meiden! 
Der Regenwald ist die Lunge der Welt ohne Lunge können wir nicht 
mehr atmen!!! Davon sind auch Sie betroffen Fr. Aigner!!!!! 

Jasmin Deck  Ich möchte nicht an sterbende Orang‐Utans denken, wenn ich esse. 
 
Deshalb sollen Palmöle verboten werden. 
 
Wir sind auf die Natur angewiesen! 
 
Also zerstört sie nicht! 

Jasmin Magersuppe  Es ist widerwärtig, unbewusst Lebensmittel verzehren zu müssen, die 
daran schuld sind, dass der Lebensraum von Orang Utans zerstört 
wird! Ich möchte sicher sein, dass ich keine palmölhaltigen Produkte 
verzehre. Ich bin FÜR die Kennzeichnungspflicht von Palmöl! 

Jasmin Weirich  Bitte helfen Sie Lebensräume zu bewahren, die Zerstörung unseres 
Planeten betrifft nicht "nur" jene die nicht selbst für sich sprechen 
können sondern eher früher als später auch SIE! 

Jenny Mews  Unwissenheit schützt nicht vor Schuld!!! 
Ich würde dem gerne vorbeugen und in der Lage sein mich als 
Verbraucher dagegen zu entscheiden, damit sich endlich in den köpfen 
etwas ändert. 

Joerg Maurer  Bitte kennzeichnen Sie in der Zukunft Endprodukte in denen Palmöl 
verarbeitet ist dass aus tropischen Anbaugebieten stammt. 

Johanna Schwarzer  Die Palmöl Gewinnung auf Borneo und das damit verbundene Leiden, 
die Vertreibung von Menschen sowie Ausrottung der Orang Utan ist 
mehr, als verantwortungslos. Deutschland sollte die Palölgewinnung 
nicht auf dem Rücken von Menschen und Tieren austragen. Von der 
Abholzung des Urwaldes ganz zu schweigen. Ob unserer Jagd nach 
dem schnöden Mammon und der Zerstörung der Natur müssen wir 
uns unseren Kindern gegenüber schämen. 

Johanna Stein  Ich bin zwar noch ein Kind, doch auch ich möchte gerne einmal Kinder 
bekommen, die in einer gesunden Welt aufwachsen können. 
Ich interessiere mich für den Erhalt unserer Natur und der Tiere. 
Ich weiß, dass der Erhalt des Regenwaldes für uns alle wichtig ist. 

Johannes Dorean  Der letzte macht das Licht aus. Wie aussieht ist es nicht der Orang‐
Utan, doch wenn wir so weiter machen ist es auch garantiert nicht der 
Mensch. 

Jörg Menge  Ich war auf Borneo Oktober 2006 und 2008. 
Ich konnte sehen wie es dort aussieht.  
Schlimm ist kein Ausdruck! 
Man sagt ja immer, 
es ist 5 vor 12. 
Ich denke aber wir haben schon lange nach 12 !!! 
 
Gruß Jörg 

Jutta Ohmer  Wir alle bitten um Hilfe,damit der Regenwald und alle seine Bewohner 
nicht untergehen. 

jutta und andreas  wir haben die info‐veranstaltung von dr. willie smits in saarbrücken 
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goldschmidt  besucht. es ist uns eine große sorge, was mit der heimat der orang 
utans und der anderen dort lebenden tiere geschieht. raubbau und 
profitgier müssen unbedingt einhalt geboten werden. wir stehen auf 
der seite der orang utans.  
mit freundlichen grüßen 
jutta und andreas goldschmidt 

Kai Fellinger  Der MENSCH, ist das grausamste Tier von allen und manchen Bestien, 
MUSS Einhalt geboten werden!!! 
 
Save the Planet 

KAI JAN  iCH UNTERSTÜTZE DIESE kAMPANGE WEIL ICH MÖCHTE DAS DAS 
LEBEN DIESER WUNDERVOLLEN LEBEWESSEN GESCHÜTZT WERDE. 
ICH HOFFE DAS WIR DUCRH DIESE AKTION ETWAS GUTES FÜR DIE 
LEBEWESSEN TUN. 
 
LG KAI 

Karin Koenitz  Wenn Tiere es hinaus schreien könnten: 
"Unser Ende ist euer Untergang" 
(Die Botschaft der Hopi an die Welt.) 
 
Leider haben die Mächtigen dieser Welt immer noch nicht begriffen, 
dass man Geld nicht essen kann. 

Karin Neumann  Ich bin für die Deklaration von Palmöl in Lebensmitteln, damit die 
Menschen, denen Tier‐ und Umweltschutz etwas bedeuten, diese 
Produkte boykottieren können!!! Finden diese Produkte keinen 
Absatzmarkt, wird dieses sinnlose Abholzen von Regenwäldern 
hoffentlich endlich eingeschränkt ‐ optimalerweise evtl. sogar ganz 
eingestellt. 
Karin Neumann 

Karin Schulz  Sehr geehrte Frau Ministerin, 
engagieren Sie sich bitte für Fairness sowohl gegenüber uns 
Verbrauchern,damit wir an den Kennzeichnungen der Lebensmittel 
erkennen können,wo Palmöl enthalten ist, als auch für Fairness 
gegenüber den Orang‐Utans, unseren bedrohten Verwandten (die uns 
nichts zuleide getan haben!), damit ihr Lebensraum nicht durch 
Abholzungen für Palmöl‐Plantagen zerstört wird. Die Bewahrung der 
Schöpfung sollte auch Ihnen als Mitglied einer christlich‐sozialen 
Partei am Herzen liegen! 
Mit hoffnungsvollen Grüßen 
Karin Schulz 

Karin Uhl  Jeder sollte wissen können was er isst, kauft und verbraucht. 
Deswegen ist auch eine Deklaration von Palmöl in Lebensmittel 
dringend erforderlich. 
Nur durch die Deklaration können wir auf diese Produkte verzichten 
und damit alle etwas zur Rettung der Orang Utan's beitragen. 

Karl Rudi Reiter  Ich protstiere gegen die Regenwaldvernichtung durch 
Palmölplantagen und Waldraubbau! 

Karl Scheuermann  Ich fühle mich solidarisch, 
und‐ wie stand es jetzt zu lesen‐ 
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‐‐wenn der Wald eine Bank wäre, dann würde ihn keiner 
antasten!!!!! 

Katharina Pfau  Es ist einfach eine sauerei 
Kati Zimmer 
 

Sehr geehrte Frau Aigner, 
Seit ich weiss, dass in einigen Ländern Regenwald (der Lebensraum 
von Orang Utan´s und vielen anderen wundervollen Tierarten) 
vernichtet wird, um dann dort Palmölpflanzen anzubauen, veranlasst 
mich, dass ich auf dieses Öl/ Fett in meinen Nahrungsmitteln 
verzichten möchte. Dies kann ich aber nur, wenn die 
Deklarationspflicht eingeführt wird ! Ich möchte selbst entscheiden, 
was ich esse !  Ich bitte Sie, unseren Antrag zu unterstützen !!! 
Vielen Dank 

katja fiedler  ich möchte selbst entscheiden, ob ich etwas gewaltsam zerstören 
möchte, oder eben nicht.....und wie soll ich zu ihnen vertrauen haben, 
wenn sie zulassen, dass umwelt vernichtet wird und tiere wegen ihnen 
aussterben.....und wir im endeffekt auch.... 
bitte kennzeichnen sie alle lebensmittel und andere produkte, in 
denen palmöl enthalten ist und erwähnen sie auch, was es 
anrichtet...damit nach und nach alle menschen informiert sind....geld 
ist nicht alles....und sie wissen, dass es alternativen gibt....ich bitte 
auch darum, den kunden nicht immer für blöd zu verkaufen....das 
schafft kein vertrauen......es ist höchste zeit für veränderungen...und 
zwar im positiven sinne......!!! 

Katrin Adolf  „Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die 
viele kleine Schritte tun, 
können das Gesicht der Welt verändern." (afrikanisches Sprichwort)  
 
...und zu diesem Gesicht sollen Orang Utans genauso gehören wie 
Gorillas, Ziegen, Kühe, Spinnen, Fische, Vögel....Menschen jeder 
Hautfarbe und Nationalität. Unser Erde mit all ihren Bewohnern ist 
EINZIGARTIG!!!Ich möchte, dass das so bleibt...und ich möchte dafür 
etwas tun, denn... 
 
"Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die 
viele kleine Schritte tun, 
können das Gesicht der Welt verändern." (afrikanisches Sprichwort)  
 
Katrin Adolf, 17.02.09 

Katrin Röbke  Mit meiner Unterschrift möchte ich dazu bei‐ 
tragen das eine Kennzeichnungspflicht von 
Palmölprodukten in Lebensmitteln für die 
BRD beschlossen wird. Ich denke es wird allerhöchste Zeit zur Tat zu 
schreiten, damit  
wir nicht noch ein Aussterben von einer Tierart 
zu verzeichnen haben. Der Mensch hat einfach viel zu wenig 
Unrechtsbewußtsein und merkt  
überhaupt nicht, das er auch damit sein eigenes Grab schaufelt. Ich 
hoffe sehr mit dieser Solidaritätserklärung dem Ziel ein Stück näher zu 
sein. 
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Kerstin Brandl  Wenn wir den Regenwald zerstören,zerstören wir den Lebensraum 
vieler Tiere ins besondere das der Orang‐Utas.Es ist unsere Pflicht 
dieses Leben zu schützen wie wir das auch unserer Kinder 
schützen,was wird das fürein Ende nehmen wenn wir nicht langsam 
aufwachen. 

Kerstin Ecker  der Mensch, Zerstörer, Egoist, das unsensibelste Wesen das existiert  
 
das Tier!, das beste Lebewesen dieser Erde !!!!!!!!!!! 

Kerstin Krifka  Wir brauchen kein Palmöl! Es gibt genügend Alternativen. Oder lasst 
die Lebensmittel so natürlich wie möglich! Boykottieren wir alle 
Nahrungsmittel mit Palmöl! 

Kerstin Peters  Wir wollen endlich wissen, in welchen Lebensmitteln Palmöl enthalten 
ist, damit wir es meiden und Firmen gezielt dazu bewegen können, 
Palmöl durch heimische Produkte wie z. B. Rapsöl, Sonnenblumenöl 
und Nutzhanf zu ersetzen. 

Kerstin Steisslinger  Bitte unterstützen Sie uns 
Klaus Braunert 
 

Ich unterstütze die Forderungen von "Borneo‐Orang Utan Hilfe" in 
vollem Umfang. 

Klaus Werner Diwo  Nicht nur in Borneo auch in Westafrika werden durch Raubbau an der 
Natur Wälder und schützenswerte Natur durch die Menschen zerstört. 
Palmöl ist auch ein Exportgut Nigerias welches in den westlichen 
Industrieländern zur Nahrungsmittelherstellung verwendet wird. Für 
die Herstellung und Gewinnung von Palmöl wird auch eine nicht 
unerhebliche Menge Energie gebraucht die den Haupteil des 
Verkaufspreises ausmachen. Die Gewinnmarge in den 
Entwicklungsländern ist so gering das die Farmer sich gezwungen 
sehen immer mehr Waldflächen zu roden und ihre Farmen 
vergrößern. Die Menge macht es dann. Zu welchem Preis? 

Kübra Beker  Tieren und der Natur Helfen.!! 
Leonie Dichter  Bitte helfen sie den Orang Utans und unserer Erde sie zu erhalten und 

setzen sie sich für eine Kennzeichnungspflicht von Palmöl in 
Deutschland ein!!  
 
vielen Dank! 

LIOBA THOMS  Ich bitte im Namen der Borneo Orang‐Utans um die Deklration von 
Palmöl auf den Produkten. Die Rodung der von Orang‐Utans 
bewohnten Areale um Palmölplantagen zu errichten geht uns alle an. 
Es wäre schlecht um unsere Welt bestellt, wenn die letzten Orang‐
Utangs aussterben für Palmöl!!!!!! 

Lothar Arend  Ich finde es immer toll, wenn sich Leute für Tiere einsetzen. Leider ist 
die Tierl‐ und Naturliebe in der 3. Welt nicht gegeben. 

Lydia Zimmermann  Wir können nicht tatenlos zusehen, wie der Regenwald samt seiner 
Bewohner vernichtet und damit der Klimawandel vorangetrieben 
wird. 

Manfred Miksch  Jedweder Verbrauch von den Regenwald vernichtenden Lebensmitteln 
+ Energierohstoffen muss unterbunden werden! 

Manfred Schwarzer  Die Zerstörung von Urwäldern und die damit verbundene Ausrottung 
von Tieren muss ein Ende haben. Es ist in hohem Masse 
verantwortungslos auch den dort wohnenden Menschen gegenüber, 
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die mit Gewalt vertrieben werden. 
Mareike Imbt  bitte aufhören mit dem Sch…! 
Margit Wießmann  Wir haben eine Verpflichtung alles Leben zu schützen und können 

nicht zusehen, dass wegen Profit hilflose Tiere elendig sterben 
müssen. 

Maria Holweck  Um mich ganz bewusst für umweltffreundliche und gesunde Produkte 
entscheiden zu können, bitte ich Sie alles zu versuchen, dass Palmöl 
eindeutig gekennzeichnet wird. 

Maria Toman  Als aktive Tierschützerin unterstütze ich die Protestaktion und fordere 
nachdrücklich, alles Menschenmögliche zu tun, um den weiteren 
Raubbau an Flora und Fauna zu verhindern, der nie wieder gut zu 
machende Schäden an Mensch und Tier verursacht. 
Wir dürfen uns nicht mit angeblichen Sachzwängen herausreden, denn 
wir sind die Statthalter der Welt von morgen! 

marianne reinke  ich finde es unverantwortlich 
so mit der Umwelt umzugehen, 
es werden unzählige projeckte zerstört,die im nachhinein dringend 
gebraucht würden.Mir ist auch klar das einiges passieren muß,um die 
Umwelt in ordnung zuhalten,aber bitte ohne rauhe Gewalt. 
In dem Fall ist uns das Tier weit überlegen. 
Marianne Reinke 

Marina Basic  Ich weiß ja nicht ob Sie das Alles hier überhaubt lesen...Aber mich 
würde interessieren wie viele Arten noch aussterben müssen weil 
ihnen der Lebensraum genommen wird, nur aus reiner Profitgier!? 
Bitte setzen Sie sich für eine Kennzeichnungspflicht aller Artikel ein in 
denen Palmöl (Palmfett) enthalten ist.  
Auch ich danke Ihnen im Namen aller die den Reganwald bewohnen! 

Mario Ruhland  Ich, schliesse mich meiner Familie an, fordere die Deklarationspflicht 
von Palmöl in allen Lebensmitteln. 

Marion Ederer  Viel Kraft und Gottes Segen. 
Marion Huizinga  Wir fordern eine vollständige Deklaration von Palmöl in Lebensmittel, 

um den Raubau am tropischen Regenwald zu stoppen und den Tieren , 
wie den Orang‐ Utan, ihren natürlichen Lebensraum zu lassen. Palmöl 
ist nicht für die Gesundheit des Menschen notwendig. Alternativen 
sind vorhanden! 
Marion Huizinga 

Mark Broyles 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich kann nicht glauben, dass Lebewesen so etwas angetan wird, nur 
damit einige Leute Profit machen können! 
 
Das ist wahrhaftig unglaublich, das ein Tier scheinbar so wenig wert 
ist! 
 
Diese Profitgierigen Menschen (Kreaturen) sind es nicht wert, den Titel 
"Mensch" zu tragen, da sie sich nicht im geringsten menschlich bzw. 
human verhalten. 
 
Da ich deren Verhalten in keinster Weise akzeptieren bzw. tolerieren 
kann, möchte ich diese Geldgeilen Menschen auch nicht im geringsten 
unterstützen, in dem ich Produkte konsumiere, welche Palmöl 
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Mark Broyles 
 

enthalten! 
 
Darum befürworte ich diese Petition im höchstem Maße und hoffe das 
sich noch sehr viele Menschen anschließen werden und der 
Gerechtigkeit, gegenüber den Orang Utan´s und auch gegenüber der 
restlichen Menschheit / Zivilisation, folgen werden! 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Mark Broyles 

marliese koenig  ich schätze es sehr zu denen zu gehören,die das leben der orang utans 
sowie unsere regenwälder schützen möchten,es wäre sehr zu 
begrüßen ,in den lebensmitteln die ich mir und meiner familie auf den 
tisch stelle,kein Palmöl zu haben.So geht mein Appel an sie, 
Bundesministerin Frau Ilse Aigner !eine Deklaration von Palmöl in 
Lebensmitteln durchzusetzen. Ich spreche auch im iInterresse meiner 
kinder und enkelkinder ,deren leben um ein viellfaches ärmer wäre 
gäbe es nicht unsere gefährdeten orang utans,weil wir nicht wissen 
wo dieses palmöl,drinen ist müssen wir es essen und vernichten 
unwissentlich die orang utans 

Martina Brothe  Man sollte generell in allen Lebensmitteln sehen was drin ist. Warum 
ist das so schwer durchzusetzen? Sehen Sie sich die Bilder an, man 
sollte schon verantwortungsvoller mit der Natur umgehen. Wohlstand 
nicht um jeden Preis! 

Martina Kurz  Es macht mich nur traurig,was mit den Tieren passiert,wil helfen,wie 
es in meinen Kräften steht.Hoffentlich werden endlich mal Taten 
sprechen!!!!!! 

Martina Movia  Ich stehe voll und ganz hinter dieser Protestaktion, unsers Willen und 
vorallem allen Tieren die darunter leiden! 

Martina Rohde  Ich möchte mich nicht unwissendlich mitschuldig machen an der 
Abholzung der Regenwälder und somit der Vernichtung der Orang‐ 
Utans, die unsere nächsten Vorfahren sind, und genau wie wir 
Menschen ein Recht auf Leben, und Respekt und Mitgefühl verdient 
haben. 

Martina Rohde  Ich unterstütze hiermit die Protestaktion, weil ich nicht mehr 
unwissendlich mit Schuld tragen möchte an dem Leid der Orang Utans 
und anderer Tierarten die ebenfalls vom Aussterben bedroht sind! 
Diese Lebewesen haben genau wie wir ein Recht auf Respekt und 
Mitgefühl‐ wer seine direkten Vorfahren bekämpft und ausrottet wird 
ebenfalls keine Zukunft haben! 
MFG 
Martina Rohde 

melanie van loon  es kommt der tag ,da wird das töten eines tieres ,genauso bestrafft 
,wie das töten eines menschen"leonardo da vinvi 

Michael Artmann  Transparenz ist ungemein wichtig! Transparenz schafft Vertrauen und 
bringt Wahlmöglichkeiten für jeden. 

Michael Löffler  Theodor Heuss (1884‐1963) 
1. Bundespräsident der BRD: 
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JE FRÜHER UNSERE JUGEND VON SICH AUS JEDE ROHEIT GEGEN TIERE 
ALS VERWERFLICH ANZUSEHEN LERNT,  
JE MEHR SIE DARAUF ACHTET, DASS AUS SPIEL UND UMGANG MIT 
TIEREN NICHT QUÄLEREI WIRD, DESTO KLARER WIRD AUCH SPÄTER 
IHR UNTERSCHEIDUNGSVERMÖGEN WERDEN, WAS IN DER WELT DER 
GROSSEN  
RECHT UND UNRECHT IST. 

michael moll  Dies ist mir ein wichtiges Anliegen!!! 
Michaela Fischer  Ich wünsche mir mehr Transparenz für den Verbraucher. 
Michaela Graab  Da ich z.b auch an Lebensmittelunverträglichkeiten leide wäre mir 

diese weiter deklaration schon wichtig. Ausserdem kann so jeder 
Mensch entscheiden ob er dieses grausame zerstören von Lebensraum 
weiter unterstützt duch kauf von eben diesen Lebensmittel die Palmöl 
enthalten. In Maßen ist ja alles ok aber warum gleich diese gier die 
immer wieder einstzt sobald der Mensch etwas etdeckt womit er 
profiet schlagen kann? Immer mehr mehr und noch mal mehr, bis er 
sich selber den Ast absägt auf dem er sitzt!  
Also bitte macht es den Leuten wenigstens leichter sich dafür oder 
dagegen zu entscheiden indem sie wissen was sie kaufen. 
LG 
Michaela Graab 

Michaela Misiak  Ich schließe mich dieser Aktion aus vollster Überzeugung an und hoffe 
sehr, daß sie ihr Ziel erreicht. 
Wir brauchen unbedingt mehr Aufklärung!!! Denn wenn wir (die 
Verbraucher) die Hintergründe über alles, was wir täglich essen und 
konsumieren, kennen würden, dann würden wir wohl so manches 
meiden. Außerdem möchte ich jedem, und ganz besonders den 
Politikern empfehlen, das Buch "Ismael" von Daniel Quinn zu lesen.!!! 

Michaela Schambach  Wir haben eine Stimme,um uns zu Wort zu melden und etwas zu 
verändern.Die Orang‐Utans leider nicht.Also müssen wir das für sie 
übernehmen. 
Ich möchte wissen,und jedem erzählen können,in welchen Produkten 
sich Palmöl befindet,um diese bewußt meiden zu können! 

Mona James  Ich möchte wissen in welchen Lebensmittel Palmöl vorhanden ist, um 
frei entscheiden zu können ob ich sie kaufen und damit das Sterben 
der Orang‐Utas unterstützen möchte, oder es lasse um zu helfen dem 
ein Ende zu setzen. Die Entscheidung liegt auf der Hand, ich möchte 
solche Lebensmittel NICHT kaufen! 

Moni Hanke  Ehrlich gesagt sind wir so geschockt das in Lebensmitteln Palmöl 
enthalten ist!!! 
Wir hoffen und wünschen uns das dieses bald aufgeklärt wird!Vielen 
lieben Dank für Ihre Bemühungen und Aufmerksamkeit. 
Mit freundlichen Grüssen 
Monika Hanke 

Monika Hanke  Wir sind schockiert!!!Wo soll das alles nur noch hinführen??? 
Monika Laubach  Ich bitte Sie eindringlich, mich in die Lage zu versetzen, beim Kauf von 

Lebensmitteln sofort zu erkennen ob darin Palmöl enthalten ist. 
 
Ich möchte kein blutiges Palmöl auf meinem Butterbrot haben. 
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Monika Merz  Bitte erhalten Sie den ohnehin schon winzigen Lebensraum des 
nächsten Verwandten des Menschen! 

Monika Quick  Ich möchte informiert werden wo alles Palmöl drin ist. 
Ich möchte kein blutiges Palmöl auf mein Brot schmieren. 

Monika Rutz  Sehr geehrte Frau Ministerin Ilse Aigner, 
meine Familie möchte ganz genau wissen, in welchen Nahrungsmittel 
Palmöl enthalten ist. Die Palmöl‐Industrie gehört nicht nur zu den 
größten Regenwaldvernichtern in Indonesien, sondern verletzt 
systematisch auch grundlegende Menschenrechte der 45 Millionen 
Angehörigen indigener Völker in Indonesien. Es sterben viele Tier‐und 
Pflanzenarten dabei aus und wenn wir nichts dagegen tun auch der 
Orang Utan. Die Regenwälder sind eine wichtige "grüne Lunge". Sie 
reinigen die Luft der gesamten Erde! Der Regenwald darf nicht weiter 
zerstört werden. Palmöl kann man nämlich gut durch heimische 
Produkte wie z.B. Rapsöl, Nutzhanf und Sonnenblumenöl ersetzen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Monika Rutz 

Nadja Spieß  Auch ich bin für die Deklaration.  
 
Es kann nicht angehen, das wir Öle etc. aus bedrohten Gebieten 
erzielen, wo wir hier eine Überschussproduktion haben. 

Natali Raduschewski  Es ist schon schlimm, wenn ein einzelner Baum/ein einzelnes Tier 
gefällt bzw. getötet wird! Man braucht sich in das jeweilige Lebewesen 
nur hineinzuversetzen, ist es doch bereits wissenschaftlich erwiesen, 
dass Pflanzen über hormonähnliche Stoffe verfügen, die u.a. zur 
Schmerzempfindung dienen! Die Vorstellung, wie ein ganzer Wald 
vernichtet wird, lässt mir das Blut in den Adern gefrieren!!! 

Nicole Richter  Ich bin entsetzt, über die Information bzgl. des Palmöles. Dieses 
wusste ich nicht und habe mich automatisch mitschuldig gemacht. Ich 
hoffe, Sie werden etwas unternehmen!!! 
MfG N. Richter 

Nicole Stein  Da ich aus den oben genannten Gründen auf alle Produkte die Palmöl 
enthalten verzichten möchte, ist es für mich unabdingbar, dass eine 
Kennzeichnungspflicht eingeführt wird. Als mündiger Verbraucher 
muss ich selbst entscheiden können, und darf nicht gezwungen 
werden, Produkte zu kaufen, deren Inhalt zur Zerstörung unseres 
Lebensraumes beitragen. Die Zerstörung des Regenwaldes betrifft uns 
alle. Ich habe Kinder, ich bin nicht nur deshalb in der Pflicht, unsere 
Umwelt für die Nachkommen zu erhalten. 

Nicole Thiel  Gerne beteilige ich mich an der Aktion um so vielleicht einen kleinen 
Beitrag zum Schutz dieser wunderbaren Tiere beitragen zu können. 
Wer Ihnen einmal in die Augen geblickt hat, wird das niemals 
vergessen und sie haben all unseren Schutz verdient! 
 
gez. Nicole Thiel 

Olga Schmidt  ich will nicht das noch soviele süsse tiere im regenwald sterben nur 
weil die leute dort die bäume schlachten müssen die überlegen ja gar 
nicht die weissen ja gar nicht das sie gerade unsere hälfte unseres 
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sauerstoffes zerstören das wars erst mal aber es gibt noch viel 
mehrere gründe deswegen man hört sich ... 

Oliver Kirsch  Hallo 
ich finde als Vertreter der BRD sollten Sie liebe Damen und Herren mal 
etwas Aktiver werden wenn es um den Schutz des Regenwaldes und 
seiner Bewohner geht. Wir haben die Pflicht unsere Welt zu schützen 
und ALLES Mögliche dafür tun um diese zu Schützen. Für mich und Alle 
meine Bekannten ist es ein Grund jemanden zu Wählen oder eben 
nicht zu Wählen !!! Denken Sie an unsere Kinder und auch an deren 
Kindeskinder und Handeln Sie bevor es zuspät ist,und zuspät ist es 
schon jetzt !!!!!!! 

oliver schmiedel  macht schluss mit den rodungen, 
weltweit!!!!!!! 

Olivia Schulz  Unsere Politiker sind gefragt. Was uns unsere Eltern und Großerltern 
hinterlassen als Erbe hinterlassen, ist unfassbar. Es sind abgeholzte 
Urwälder, ausgerottete Tiere und Menschen, die aus ihrem Haus 
vertrieben werden ‐ unfassbar und verantwortungslos ‐ ! Und das alles 
im 21.Jahrhundert! Dieser Wahnsinn muss gestoppt werden, bevor 
auch wir Menschen auf diesem Planeten nicht mehr leben können. 

Ottmar Münz  Ich würde schon gerne wissen wo die Nahrungsmittel bzw. deren 
Inhaltsstoffe herkommen. 
Die Interesse der Produzenten werden unterstützt, die der 
Konsumenten nicht. 
Mir währe schon daran gelegen wenn die unersetzliche Naturalien 
erhalten blieben. 
 
LG O.M 

Otto Schmitz  ich bin für die Kennzeichnungspflicht, damit ich Produkte mit Palmöl 
meiden kann 

Petra Müller  Ich engagiere mich selbst intensiv für den Einsatz regenerativer 
Energien. Es ist aber nicht Sinn dieses Engagements, dass dadurch eine 
neokoloniale Ausbeutung entsteht, die Mensch und Tier die 
Existenzgrundlage entzieht. 

Petra Stoiber  Ich erkläre mich hiermit solidarisch mit der Borneo Orang‐Utan‐Hilfe 
Petra und Sandra Daniels  Liebe Frau Ministerin Aigner, 

 
wie Ihnen sicherlich bekannt ist, zählen die Orang Utans zu unseren 
nächsten Verwandten und verdienen es deswegen umso mehr, in 
ihrem Bestand geschützt zu werden. Der großflächige Anbau von 
Palmölpflanzen gefährdet die Oran Utans in existenzieller Weise. 
Durch den Verlust des Regenwaldes sind die Orang Utans gezwungen, 
auf die Palmölfrüchte zurück zu greifen und werden deswegen häufig 
umgebracht. Bitte setzen Sie sich mit allen Mitteln für den Erhalt des 
Lebensraums der sogenannten "Waldmenschen" ein. Zum Schutz der 
Bauern ist es erwiesenermaßen sinnvoll, statt auf Palmölanbau auf 
nachhaltige vielfältige Nutzung des Regenwaldes zu setzen. Auch ihr 
Einkommen verdoppelt sich durch eine solche Nutzung. Bitte setzen 
Sie sich dafür ein. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Petra und Sandra Daniels 

Philipp Gabe  Es sollte für jedermann ersichtlich sein, was er verzehrt und welches 
Unheil damit angerichtet wird... 

Raimonda Schaffrath  Ich unterstütze diese Aktion in jeder Hinsicht und fordere eine baldige 
Deklaration von Palmöl in Lebensmitteln. 
Ich wünschte mir von den obersten Stellen mehr Aufklärung und 
Unterstützung auch für unsere Kinder und die kommenden 
Generationen. 

Rainer Bleek  Dank sei auch Hannes Jaenicke, der mit seiner Dokumentation ganz 
viele Menschen bewegt hat. Lasst unseren Kindern auch noch Freude 
an dieser Welt!!!!!!!! 

Ralf Falenzyk  Wir leben auf einem Planeten, den Uns unsere Kinder und Enkel 
vertauensvoll überlassen haben. Zerstören wir die Grundlage durch 
profitorientierten Raubbau, zerstören wir den Lebensraum aller 
Spezies. 

ramona kharfallah  Bitte gebt jedem die Freiheit selbst zu wählen in wie weit ich mich am 
Raubau der Natur beteilige,und was ich essen oder benutzen will. 

Regina Teßmann  meiner Meinung nach müssten alle diejenigen, die nichts gegen die 
Abholzung des Regenwaldes tun, aber aufgrund Ihrer Tätigkeit die 
Pflicht dazu haben, bestraft werden. Ich selbst beteilige mich auch an 
den Protesten von Rettet den Regenwald e.V. und habe schon viel 
Geld gespendet . 
Heute habe ich diese Seite entdeckt und kann diesem 
Protestschreiben nur zustimmen. 
Warum machen Menschen die Erde kaputt? Die Profitgier muss doch 
endlich mal ein Ende haben! Es hängen Menschen‐ leben, das der 
Tiere, die noch vorhanden sind, und der Bestand seltenen, zum großen 
Teil noch nicht erforschten, Pflanzen ab! Wenn es darum geht die 
Banken zu retten, dann wissen unsere Abgeordneten sofort was zu tun 
ist. Hierbei jedoch geht es um weit mehr als nur um Geld! 

reiner Sommerfeld  Hiermit erkläre ich Reiner Sommerfeld Das es WICHTIG wäre eine 
Kennzeichnungsplicht von Palmöl einzuführem damit Produkte aus 
heimischen Rapsöl, Sonnenblumenöl und Nutzhanf zum Zuge kommen 
& was gut für die Hiesige Wirtschaft wäre und die Umwelt somit auch 
entlastet würde!!! 
"""Scützt den Regenwald """"" 

Rita Gloor  ich kaufe schon seit einiger Zeit keine Produkte mehr mit Palmöl und 
ich wünsche sehr dass der Lebensraum der Orang‐Utans für immer 
erhalten bleiben möge. 
Im MOment lese ich das Buch über Bruno Manser wo das Problem 
ausführlich beschrieben wird und habe auch den Film über ihn 
gesehen letztes Jahr. 

Robert Bartosch  Ich möchte weder die Holzbarone noch die Palmölmafia Indonesiens 
mit meinem Kaufverhalten unterstützen. Versetzen Sie mich in die 
Lage, beim Kauf von Lebensmitteln, Zeichen setzen zu können. Sie 
möchten mündige Verbraucher? Dann schaffen Sie bitte die 
politischen Voraussetzungen. Handeln Sie schnell, weder der 
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Regenwald noch die Orang‐Utans in Indonesien können warten. 
Roland Wiesdorf  Es gibt Dinge auf dieser Welt, die weitaus kostbarer und wertvoller 

sind als Geld: Unsere Mitgeschöpfe, egal ob Pflanzen oder Tiere! Wir 
tragen große Verantwortung für die Zukunft, und jeder sollte seinen 
Beitrag zur Erhaltung der Natur beitragen. 

Roland Zeh  Ich habe keinen Garten und die Sache mit dem Biosprit ist eh´erst mal 
vom Tisch, was hab ich dann mit dem Regenwald zu tun?"  
Seit Jahren setze ich mich für den Erhalt der Regenwälder ein und 
muss feststellen, wie gering der Kenntnisstand der hiesigen 
Bevölkerung in der Verwendung von Palmöl in unseren Konsumgütern 
ist. Ich bin für die Kennzeichnungspflicht von Palmöl in Konsumgütern 
 
Roland Zeh 
1. Vorsitzender 
Lebensraum Regenwald e.V. 

Roswitha Blankenmeister  Ich bitte Sie, dass bei allen Lebensmittel und auch anderen Produkten 
darauf hingewiesen wird, ob darin Palmöl enthalten ist!!! 

Roswitha Blankenmeister  Ich fordere die Deklarationspflicht von Palmöl in allen Lebensmittel 
Rüdiger Frank  Wegen unzureichende Deklaration von Palmöl in Lebensmitteln. Wird 

meine freie Kaufentscheidung, für Produkte ohne Palmöl erheblich 
eingeschrängt. Ich bitte Sie diesen Missstand zu beseitigen. 

Ruth Bernert  Die Tiere sind für uns da, ohne sie gäbe es kein Leben auf dieser Welt. 
Wofür sind wir da? 
 
Ich fordere zumindest eine Deklarationspflicht, um zu wissen, welches 
Lebensmittelprodukt Palmöl/‐fett 
enthält, damit ich wenigstens den Kauf vermeiden kann. Der Ruf nach 
einem "Ersatz"‐Mittel ist selbstverständlich zwingend erforderlich! 

Ruth Schafhauser  Ich bin aktives Mitglied bei "Fans for Nature" und setze mich mit aller 
Kraft für die Rettung des Regenwaldes und die Rettung der Orang‐
Utans ein. Die Palmölplantagen müssen gestoppt werden!!!! 

Sabina Dietz  Liebe Mitglieder der Borneo‐Orang‐Utan‐Hilfe, ich finde es einfach 
bewundernswert wie Ihr Euch für die hilflosen Orang‐Utans einsetzt! 
Da wir Menschen die größten Feinde der Natur und der Tiere sind, 
können nur wir etwas dagegen tun! Es sind die Menschen die endlich 
aufwachen müssen und sich umschauen müssen, was unsere Gier 
nach immer "Mehr" und immer "Günstiger" gebracht hat! Tiere 
sterben aus, die Natur geht kaputt und letztendlich leidet auch der 
Mensch unter der Skrupellosigkeit Anderer! Nur leider haben das noch 
zu wenige kapiert! DANKE für Euren Einsatz und die Energie nicht 
aufzugeben! 

Sabine Adelmann  Ich erkläre mich aus mehreren Gründen solidarisch mit einer 
KennzeichnungsPFLICHT von Palmöl. Neben dem vorrangigen 
Umweltschutz und damit einhergehendem Tierschutz möchte ich als 
"mündiger Bürger" nicht "dumm gehalten" werden, sondern in die 
Lage versetzt werden, wissentlich zu entscheiden, welche Produkte ich 
aufgrund der Inhaltsstoffe erwerbe.  
Eigentlich sollte eine solche Kennzeichnungspflicht selbstverständlich 
und auch der Regierung ein Anliegen sein. 
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Sabine Bauer  Jeder Mensch hat das Recht auf die volle Wahrheit. Ehrlichkeit sollte 
auch bei kleinen Dingen zählen. 
Ich bin für die Kennzeichnung von Palmöl in Lebensmitteln! 

Sabine Baumeister  Wir haben eine Verantwortung für uns und alle Geschöpfe auf diesem 
Planeten. Sie haben das gleiche Recht auf Leben wie wir!! 

Sabine Clarke  auch meine Enkelkinder sollen noch Orang‐Utans im Urwald sehen 
können 

Sabine De Simone  denkt eigentlich irgedwann jemand an die tiere?????? 
sabine frerichs  wir haben nur diesen planeten 
Sabine Gonelli  Palmoelprodukte muessen gekennzeichnet werden! 
Sabine Schöneberg  Ich unterstütze die Aktion und will als Verbraucher ernst genommen 

werden und informiert werden, was in den Lebensmitteln drin ist die 
ich kaufe. Außerdem sind wir Menschen nur für eine zeitlang "Gast" 
auf dem Planeten Erde, wir sollten daher die Natur und die Tiere 
respektvoll behandeln, nach dem Motto: "Was Du nicht willst dass 
man Dir tut, das füg auch keinem anderen zu" 

sabrina goldschmidt und 
dirk schwarz 

wir fordern zukünftig die kennzeichnung von palmölprodukten. wir 
wollen das die heimat der orang utans auch für unsere kinder erhalten 
bleibt. 
m.f.g. 
sabrina goldschmidt und dirk schwarz 

Sandra von Ipolyi  Wer nichts unternimmt, trägt Verantwortung für das mögliche 
Aussterben der Orang‐Utans! 

Sarah Feesenmayr  Der Verbraucher hat ein Recht zu erfahren in welchen Lebensmitteln 
Palmöl enthalten ist!!!!! 

Sascha Grünfelder  Mit meiner Unterschrift unterstütze ich diese Initiave, denn es kann 
nicht sein das nur aus Profitgier die nach und nach zerstört wird und 
wir, die Menschen, dadurch mutwillig Lebensraum von Tieren 
zerstören. Ich dachte die Menschheit wäre im Laufe der Zeit klüger 
geworden. 

sascha krepper  warum frage ich kann man das stück regenwald das wir noch haben 
nich in ruhe lassen wie sollen unsere urururenkel in 200 jahren 
erklären was ein regenwald ist im Museum ? nein tun sie etwas 
dagegen damit die kinder unserer kindeskinder sich auch noch in 500 
jahren an einem regenwald und der artenvielfalt die dort lebt freuen 
können 

Savino M. Pistis  Mit der Absendung dieses Formulares bestätige ich, dass ich den 
offenen Brief der Projektgruppe =Borneo Orang‐Utan‐Hilfe= an die 
Minsterin Frau Ilse Aigner, des Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, mit dem Titel: = Deklaration 
von Palmöl in Lebensmitteln = unterzeichnet habe. 

siegfried Kurtz  Die Ausbeutung Erde , Mensch und Tier muss ein ende haben wenn 
das nicht der Fall sein sollte 
wird ein weiteres leben auf der erde nicht mehr möglich sein.  
 
P.S. Wir suchen uns doch jetzt schon ein anderen Planeten den wir 
kaputt machen können macht euch mal Gedanken dazu. 
 
LG SIGGI 
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Silke Henze  Ich erkläre mich solidarisch, mit allen Unterzeichnern und vor allem 
mit den Initiatoren, dieser Aktion 

Silke Krämer  Sehr geehrte Frau Aigner,  
bitte unterstützen Sie uns in unserem Anliegen. Viele Menschen 
kaufen Produkte aus Unwissenheit. Wären dies erst gar nicht auf dem 
Markt, käme es nie soweit! 
 
Vielen Dank für ihre Hilfe. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Silke Krämer 

Silvana Hajrovic  Wir haben ausreichend heimische Produkte wie: Sonnenblumen, Raps 
und Nutzhanf um aus diesen Öle zu produzieren. Wir brauchen keinen 
Import von Palmöl. Der Regenwald muß erhalten bleiben! 

Silvia Ditsch  Ich finde die Zerstörungswut unserer Erde gegenüber 
erschreckend.Ohne Erbarmen werden Pflanzen und Tiere um ihren 
Lebensraum gebracht.Viele Tierarten schlachtet man regelrecht ab 
und manch einer hat noch Freude daran.Und am wichtigsten ist 
natürlich die Profitgier der Menschen.Wann wachen die 
Verantwortlichen endlich auf????Tut doch mal was Sinnvolles und 
unterstützt die Organisation. 

Silvia Riebe‐Bär  gerne können sie meinen NAMEN 
in der Solidaritätsliste veröffentlichen. 
Silvia Riebe‐Bär 

Simone Albert  Ich finde es grausam, dass man den Lebensraum der Tiere einfach so 
vernichtet. Ich wünsche mir, dass jedes Lebewesen mal endlich ernst 
genommen wird. Bitte um Kennzeichnung von Palmöl auf 
Lebensmitteln!!! 

Simone Königstein  Erst vor einigen Wochen habe ich durch einen beeindruckenden 
Dokumentarfilm von den Missständen in Indonesien erfahren und war 
insbesondere von der schnell voranschreitenden Vernichtung 
aussterbender Arten schockiert. 
Daher erkläre ich mich nun absolut solidarisch mit den Forderungen 
und Zielen der Borneo Orang‐Utan‐Hilfe. 

Simone Vogel 
 

Sehr geehrte Frau Ministerin Ilse Aigner, 
 
vor gut 6 Monaten bin ich leider erst auf dieses Problem aufmerksam 
gemacht worden, dass vor allem der Anbau von Palmöl für die 
Misstände in Indonsien, für die Vernichtung der Regenwälder, für die 
Vernichtung von aussterbenden Arten, nicht zuletzt für unser Klima in 
erheblichem Maße beiträgt. Als verantwortungsvoller Mensch, für den 
ich mich halte, meide ich Palmöl, achte ich auf meine eigene 
Gesundheit und bitte Sie hiermit, diesem Ersuchen nach 
Kennzeichnungspflicht von Palmölhaltigen Produkten nunmehr 
nachzukommen und erkläre mich selbstverständlich solidarisch mit 
den Zielen dieser Gruppe. 

Simone Wagner  Ich plädiere ebenfalls für eine Kennzeichnung aller Lebensmittel, 
welche Palmöl enthalten. 
Wir Verbraucher möchten eigenständig bestimmen, ob wir diese 
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Lebensmittel kaufen oder nicht!!!! 
 
 
Simone Wagner 

Sonja Reichert  Gerne nehme ich an der Protestaktion teil. Es muss etwas 
geschehen!!!!!!!!! 

Stefan Block  Der Inhalt dieses Briefes ist geprüft und korrekt! 
Bitte um die Deklaration von dem sehr ungesundem Palmöl zum 
Schutz der Menschen und vor allem auch zum Schutz der Natur und 
der dortigen Tierwelt, denn nicht nur der Borneo Orang Utan ist 
dadurch gefährdet‐Danke 

Stefan Focke  Wenn ich sehe was wir Menschen der Erde und der sagenahft schönen 
Natur antun, kann ich nur noch weinen und schäme mich ein Mensch 
zu sein.....Mensch werde wach und liebe endlich die Welt ..... 

Stefan Laertz  Die vollständige Deklaration der Inhaltsstoffe von Lebensmittel halte 
ich für sehr sinnvoll, gerade wenn es sich um solch ein unsinnigen 
Inhaltsstoff wie Palmöl handelt, welches ohne weiteres mit 
gesünderen Ölen aus der Region sinnvoll ersetzt werden kann! Zudem 
sollte jeder daran Interesse daran haben die Regenwälder zu erhalten! 

Stefanie Baehr  Es wäre wirklich schön und endlich an der Zeit, dass etwas für den 
Schutz der Orang‐Utans auf Borneo etwas getan wird. Diese sensiblen 
und intelligenten Tiere haben sich ihr Schicksal nicht ausgesucht. Sie 
können sich nicht dagegen wehren, dass sie gequält und ausgerottet 
werden. 
VG 
SB 

Stefanie, Keltjens  Sehr geehrte Frau Ministerin Ilse Aigner, 
 
auf Lebensmittelverpackungen steht so viel Müll den niemanden 
interessiert aber was für viele wichtig wäre ob Palmöl enthalten ist, ist 
nicht zu erkennen !!!! Deshalb wäre ich für eine Deklarationspflicht ! 
Das man als Verbraucher die Möglichkeit hat diese Produkte du 
meiden ! Hier geht es nämlich um die Vernichtung vom Regenwald 
und den Lebensraum der Oran‐ Utans 
 
Mit freundlichen Grüssen 
S.Keltjens 

Stelling Manuela  Ich kann mich der Bitte nur anschließen! Mir liegen die Orang Utan 
sehr am Herzen, aber ich möchte ebenfalls wissen, was in den 
Lebensmitteln enthalten ist, die ich zu mir nehme. Ich finde es sollte 
selbstverständlich sein, das unter Inhaltsangabe alles aufgeführt wird, 
was enthalten ist und bin der Projektgruppe Borneo Orang Utan Hilfe 
sehr dankbar, das sie dieses wichtige Thema organisiert vorträgt. 

Stephan Fiebich  Ich finde, jeder Bürger hat ein Recht darauf, beim Kauf von 
Lebensmitteln zu erfahren und zu wissen, was er da kauft! 

Stephanie Lesch  Unser aller Anliegen sollte sein, die Welt und alle darauf lebenden 
Tiere und Pflanzen zu schützen und zu respektieren.  
Bitte setzen auch Sie sich dafür ein und helfen Sie mit Ihren politischen 
und menschlichen Möglichkeiten. 
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Susanne Fiebich‐Hübner  Kennzeichnungspflicht der 
Inhalte von Lebensmitteln 
müßte eigentlich in der heutigen Zeit eine Selbstverständlichkeit sein, 
bitte unterstützen Sie dieses Recht, zu wissen, was 
man an Lebensmitteln kauft, 
alles andere ist indirekter Betrug, denn ich finde man sollte 
schon wissen, welche Inhaltsstoffe ein Lebensmittel hat, ansonsten 
unterstützt man vielleicht genau das, was man aus Überzeugung 
verhindern möchte. 
In diesem Sinne bitte ich um faire Offenheit und Aufklärung für die 
ganze Bevölkerung. Vielen Dank für Ihr Engagement! 

Susanne Freder  Ich erkläre mich mit allem solidarisch, das dazu beiträgt, unsere Natur, 
die Tiere dieser Erde und damit nicht zuletzt uns Menschen zu 
schützen. 
 
Diese Verantwortung tragen wir alle. Besonders aber Politiker, die die 
Macht dazu haben, entsprechende Regelungen zu treffen. 
 
Susanne Freder 

Susanne Schäfer  Nicht nur vom Umweltschutz und Tierschutz reden sondern handeln. 
Daher beteilige ich mich an dem Aufruf..... 

Susanne Streit  Ich möchte dazu beitragen, den Regenwald und damit die Grundlage 
auch des menschlichen Lebens zu schützen. 

Szusza Schröder  Ich solidarisiere mich, mit all meine Möglichkeiten, zu Gunsten der 
Orang‐Utans und zu Gunsten des Menschen ausnahmslos mit der 
=Borneo Orang‐Utan‐Hilfe=! 
 
Die Abholzung von Regenwald ist nicht nur für die Orang‐Utans das 
mögliche Todesurteil, sondern auch für den Menschen ein sehr 
gefährliches Unterfangen! 
Im Moment produzieren wir 3 Millionen Tonnen CO2 mehr(!) im Jahr, 
als die Pflanzen durch Photosynthese wieder zu Sauerstoff umwandeln 
können. Das bedeutet wird sind die Dinosaurier der Neuzeit. Diese 
haben sich, wie man überall nachlesen kann, so sehr ausgebreitet und 
die Pflanzenbestände minimiert, daß das CO2 zu O2‐Verhältnis gekippt 
ist, das "Ende vom Lied" kennen wir. 
Soll das wieder geschehen? Wer kann mit dieser Verantwortung, 
gegenüber den Folgenationen, leben? 

Thomas Lange  Ich unterstütze mit allen mir gegebenen Mitteln die Aktion der 
BorneoOrangUtanHilfe und finde eine Deklaration von palmölhaltigen 
Produkten mehr als überfällig 

Thomas Lange  Hiermit möchte ich mich mit der Arbeit der Borneo‐Orang‐Utan‐Hilfe 
solidarisch erklären und diese Aktion mit allen mir zur Verfügung 
stehenden Mitteln unterstützen. 

Thomas Pirro  Palmöl MUSS ! deklariert werden! Auch in kleinsten Mengen! 
 
Wenn das angebliche"Umweltsiegel" nur zur Vertuschung von 
Schweinereien führt was den Tod für die Orang Utan bedeutet, dann 
muss! eine Deklarations‐Vorschrift her‐und zwar streng! Es kann nicht 
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angehen, dass die Rang aussterben wegen Profitgier. Ein Orang, ein 
Primat ist mehr wert als Palmöl‐Bäume.Also, lassen sie uns 
Verbraucher das entscheiden. 

Thorsten Münsch  Ich beteilige mich gerne an dieser Aktion, da die Bedrohung der Orang 
Utans und die Abholzung der Regenwälder für Monokulturen wie 
Palmölplantagen bekannte Probleme sind, gegen die politisch 
immernoch keine Massnahmen ergriffen werden! 
Deshalb möchte ich als Verbraucher wissen,welche Produkte Palmöl 
enthalten damit ich sie im Regal stehen lassen kann. 
Es ist nämlich absolut unnötig und ungesund Palmöl in Produkten wie 
Margarine zu verwenden, es gibt genügend Alternativen !! 

Thorsten Walter  Wie können Politiker so verbohrt sein und die nötige Weitsicht dafür 
außer Acht lassen, was ihr Handeln global für Schaden anrichtet bzw. 
anrichten könnte. Dies gilt ja nicht nur für den Palmölanbau sondern 
ganz aktuell auch für die Erlaubnis eines Versuchsfeldes für den 
Genkartoffelanbau hierzulande...und dies just nachdem der 
Genmaisanbau untersagt wurde. Wie soll man das als Bürger und 
Wähler verstehen??? 

Tomas C. Gerhardt  Palm‐Öl in Nahrungsmitteln ist ungesund, 
Palm‐Öl in "Bio‐Diesel" ist ein Hohn. 
 
Helfen Sie, Frau Ministerin, die Schöpfung zu bewahren, dadurch, dass 
Sie der Nahrungsmittelindustrie "Mogelpackungen" mangels 
Kennzeichnungspflicht nicht länger ermöglichen. 

Udo Mündnich  Palmöl Palmfett muss ausgewiesen werden auf allen Lebensmittel 
Udo Paulus  Es ist eine Schande dass die Europäer den Regenwald vernichten 

lassen um in den eigenen Ländern scheinbar guten Biosprit 
verbrennen zu können. Es ist eine Schande, dass uns verwehrt wird 
Palmölprodukte zu vermeiden indem es nicht deklariert werden muss. 

Udo Viehl  Es ist wirklich erschrechend, welches Ausmaß die Flächen‐  
expansion der Palmoelplantagen zB. in Sabah  
erreicht hat. Ein uneingeschränktes Weiterführen wäre fatal. 

Ulla Frank  Liebe Ilse Aigner...ich bitte Sie höfflichst dieses Schreiben und die 
Aktion ernst zu nehmen und sich ggf.auch die Bilder unserer 
Mitlebewesen in ihrem immer  
begrenzteren Lebensraum anzuschauen...ich bitte Sie von ganzem 
Herzen etwas zu tun.... 
nutzen Sie Ihre Macht positiv..... 
ich danke Ihnen im Vorraus für Ihre Hilfe auch im Namen meiner 
Kinder und im Namen von meinen geliebten Waldmenschen. 
Liebe Grüße Ulla Frank 
 
PS.:Wenn die Macht der Liebe.. 
die Liebe zur Macht übersteigt... 
dann werden wir Frieden haben.. 
und es wird keine Kriege mehr geben!!!!!! 

Ulla Langer  Es wäre wirklich wünschenswert,wenn endlich gesagt würde wo 
überall Palmöl enthalten ist.Das endlich die Verbraucher entscheiden 
können ob Sie dieses Produkte kaufen möchte oder nicht.  
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Zeigen Sie Mut und helfen Sie uns. 
Ulrich Bretthauer  Ich unterstütze die Projektgruppe "Borneo Orang 

‐Utan‐Hjilfe" und fordere die Kennzeichnung von Lebensmitteln, die 
Palmöl enthalten. 

Ulrike Degenhardt  Eine Kennzeichnungs‐ und Deklarationspflicht für Palmoel würde 
jedem Verbraucher eine Hilfe sein und viele wissen nicht welche 
Folgen ihr Konsumverhalten hat. Eine Thunfischdose ist 
gekennzeichnet ,ob ich mit oder ohne Delfinbefang essen will. 
 
Verhalten hat immer Folgen.... 
nur ohne Information und Aufklärung ...ist es schwer sein  
Verhalten vielleicht zu ändern... 
...und z.Bsp. ohne Thunfisch und Palmöl zu leben. 

Ulrike Kotowski  Ich möchte als eigenverantwortlicher Verbraucher und Naturschützer 
wissen, welche Inhaltsstoffe Lebensmittel enthalten, um dann frei zu 
entscheiden, was ich kaufe. Das gehört für mich zu den Grundlagen 
eines Verbraucherrechts. Deshalb unterstütze ich diese Protestaktion. 

Ulrike KRaft  ja ich bin dabei 
Ulrike Krause‐Pietsch  Dieses Projekt hat meine volle Unterstützung! 

Es ist traurig anzusehen, was " die Krone der Schöpfung" aus Habgier 
und Egoismus alles anrichtet. 
Die Politiker sind aufgerufen endlich verantwortungsvoll ihren Job zu 
machen. 
Dazu gehören auch unbequeme Entscheidungen! 
 
Auszug aus der Rede des Häuptlig Seattle: 
Ich bin ein Wilder und verstehe es nicht anders. Ich habe tausend 
verrottende  
Büffel gesehen, vom weißen Mann zurückgelassen ‐ erschossen aus 
einem  
vorüberfahrenden Zug. Ich bin ein Wilder und kann nicht verstehen, 
wie das qualmende Eisenpferd wichtiger sein soll als der Büffel, den 
wir nur töten, um am Leben zu bleiben. Was ist der Mensch ohne die 
Tiere? Wären alle Tiere fort, so stürbe der Mensch an großer 
Einsamkeit des Geistes. Was immer den Tieren geschieht ‐ geschieht 
bald auch den Menschen. Alle Dinge sind miteinander verbunden. 
Was die Erde befällt, befällt auch die Söhne der Erde. Ihr müsst Eure 
Kinder lehren, dass der Boden unter ihren Füßen die Asche unserer 
Großväter ist. Damit sie das Land achten, erzählt ihnen, dass die Erde 
erfüllt ist von den Seelen unserer Vorfahren. Lehrt Eure Kinder, was 
wir unser Kinder lehren: Die Erde ist unsere Mutter. Was die Erde 
befällt, befällt auch die Söhne der Erde. Wenn Menschen auf die Erde 
spucken, bespeien sie sich selbst. Denn das wissen wir, die Erde gehört 
nicht den Menschen, der Mensch gehört zur Erde ‐ das wissen wir. 
 
Alles ist miteinander verbunden, wie das Blut, das eine Familie vereint. 
Alles ist verbunden. Was die Erde befällt, befällt auch die Söhne der 
Erde. Der Mensch schuf nicht das Gewebe des Lebens, er ist darin nur 
eine Faser. Was immer Ihr dem Gewebe antut, das tut Ihr Euch selber 
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an. Nein, Tag und Nacht können nicht zusammenleben. Unsere Toten 
leben fort in den süßen Flüssen der Erde, kehren 
wieder mit des Frühlings leisem Schritt, und es ist ihre Seele im Wind, 
der die  
Oberfläche der Teiche kräuselt. 

Ulrike Merget‐Kottlorz  Helfen und unterstützen Sie uns, dieses Verbrechen an der Natur zu 
bekämpfen! 

Ulrike Otto  Ich bin für den Schutz der OrangUtans und unterstütze deshalb diese 
Aktion. Eine Kennzeichnungspflicht für Palmöl und Palmölprodukte in 
Lebensmitteln ist überfällig! 

Ulrike Pohl‐Wiesdorf  "Wenn der letzte Baum gefällt, der letzte Fisch gefangen, der letzte 
Fluss vergiftet ist, werdet Ihr feststellen, dass Ihr Geld nicht essen 
könnt" Indianerweisheit 

Ulrike Schmitt  Ändern Sie endlich was, sonst wird es bald zu spät sein. Ich als 
Endverbraucher habe das Recht zu erfahren was ich letztendlich kaufe 
und damit auch frei entscheiden kann ob ich das Produkt weiterhin 
konsumiere. Denn das nehmen Sie mir, wenn ich nicht nachprüfen 
kann, wo genau Palmöl verwendet wird. Darauf kann ich nämlich sehr 
gut verzichten 

Ulrike Vergil  Der Mensch ist so gierig, so egoistisch und sieht nicht, was er anderen 
Lebewesen dieser Erde antut. Was man anderen tut, fällt irgendwann 
doppelt auf einen zurück.  
Es MUSS eine Deklarationspflicht für Lebensmittel mit Palmöl 
eingeführt werden!!! 

Ursula Jenner‐Horbach  Mit Herz und Verstand gegen Geschäftssinn und Rauhbau gegen die 
Natur 

Ursula Süss  Wenn wir die Natur und somit den Lebensraum unserer Tiere 
zerstören, dann zerstören wir uns auch selbst. 

Uschi Sußmann  Ich bin für den Schutz der Orang Utans und unterstütze deshalb mit 
meiner Unterschrift absolut diese Aktion! 
Mit freundllichen Grüßen 
Uschi Sußmann 

Uta Seier‐Maltz  Als Verbraucher erwarte ich eine detaillierte Deklaration der 
Inhaltsstoffe von Lebensmitteln, für die bewusste Entscheidung, was 
mit meiner ethischen Auffassung vereinbar ist und was nicht. 

Uwe Blöcher  Auch die orang‐utans sind geschöpfe Gottes..und sie haben ein recht 
auf leben und Lebensraum 

Uwe Freitag  Hiermit bestätige ich die Erklärung. 
Uwe Mohr  Last die Hände weg von unseren 

Tieren sonst haben wir bald keine 
Tiere mehr es währe Sehr Schade 

Uwe Palmero Dorado  Sehr geehrte Frau Ministerin Ilse Aigner. 
Ich möchte beim Kauf von Lebensmitteln erkennen wo Palmöl 
enthalten  
ist damit man sich Bewusst dafür dagegen entscheiden kann.  
Ich werde mich auf jeden Fall dagegen entscheiden und möchte 
deswegen wissen welche Lebensmittel Palmöl enthalten um diese 
nicht zu kaufen.  
Ich sehe es als eine unverfrorenheit des Staates an dass der Bürger 



        Deklaration von Palmöl in Lebensmitteln 
 
     

… wir bekunden unsere Solidarität  Seite 32 
 

nicht entscheiden kann was er isst und somit unterstützt weil er keine 
Informationen erhält in welchen Lebensmitteln welche (in diesem Fall 
Palmöl) Stoffe in der Nahrung sind. 

viola caratozzolo  Es muss eine Kennzeichnungspflicht geben, damit wir die Möglichkeit 
haben selbst zu entscheiden, was wir für richtig halten. Und es ist 
nicht richtig wegen Palmöl so viel Wald und Tiere zu verlieren, nur weil 
der Mensch sich wiedereinmal zu wenig darum schert. Das muss 
aufhören. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Viola Caratozzolo 

Waltraud Rothhaas  Wir brauchen kein Palmöl, es gibt andere Öle genug, doch es gibt auf 
dieser Erde nur einen Regenwald und den brauchen die Orang Utans, 
sonst können sie nicht überleben. Wir haben nicht das Recht, ihnen 
ihren Lebensraum zu nehmen. 

Wolfgang Breuer  Denkt immer daran, wir haben nur eine Erde ! 
Cornelia Klimmer  Es ist traurig zu wissen, dass es diese Tiere bald nur noch in Zoos zu 

sehen gibt. Mit welchem Recht zerstört der Mensch den Lebensraum 
unserer nächsten Verwandten. 

Günther Sturm  Der Mensch sollte sich einmal überlegen wenn man Ihm den 
Lebensraum nimmt. Er hat dann z.B. kein Haus Mehr. Die Tiere wollen 
genauso leben wie der Mensch. 

Heike Hink  da ich selbst einen Gnadenhof habe weiß ich wieviel Herzblut, 
Leidenschaft, Zeit und Geld in solch einer Arbeit steckt und ich muß 
sagen meine Hochachtung für Eure Leistung. Macht Bitte weiter so, 
diese Arbeit ist einfach nur wichtig 

Hermann Gutfleisch  Fehlt ja gerade noch, dass einer Wege findet das importierte Palmöl 
dem Sprit beizumischen und in die Umwelt zu blasen. 
 
Hember 
 
Anm. Borneo Orang‐Utan‐Hilfe 
Ist leider schon passiert Hermann 

Isabel Sommer  Es ist doch erstaunlich, wie der Mensch meint, sich über alle anderen 
Lebewesen erheben zu können und damit derart zerstörerisch auf 
alles in seinem Lebensumfeld einwirkt. Die Frage stellt sich doch 
inzwischen, ob die Menschen nicht grundsätzlich einem Irrglauben 
nachhängen und sie sich doch besser dort eingliedern, wo sie auch 
hingehören. Lasst andere Lebewesen überleben, damit auch wir 
weiterleben können. 

Liane Mills  Bitte kämpfen Sie mit all Ihren Möglichkeiten, den Lebensraum der 
Orang Utans zu schützen und zu erhalten! Wir können ohne Palmöl 
leben, aber wie armselig wird unser Leben und das unserer Kinder 
ohne diese wundervollen Waldmenschen sein? 

Oliver Sedlinger  ohne information keine eigenverantwortung. ohne wahlmoeglichkeit 
kein freier markt. 

Patricia Pressler  ich wünsche mir das die Welt nicht nur zuschaut was mit unserer 
Tierwelt und letztendlich mit unserm Planeten passiert. Schrecklich 
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das man im 20 Jahrhunder solche Aktionen betreiben muß..... 
Viel Erfolg 
P. Pressler 

Patricia Pressler  Schön das es Menschen gibt die sich für die Tiere und den erhalt 
unseres Planeten einsetzen. Traurig ist es nur das wir, die im 
20jahrhundert leben auf so wennig Verständnis stoßen. 
Viel Erfog, Kopf hoch 
Patricia P. 

Stefan Klaus Molzahn  Wer die Liebe der Natur vergewaltigt, vergewaltigt nicht nur sich 
selbst sondern auch die Menschen die er liebt. 

Sylvia Haase  Wenn es schon nicht nötig zu sein scheint diese zerstörerische 
Produktion einzustellen, sollte es zumindest das Recht eines jeden sein 
diese Produkte zu erkennen, um sie zu meiden! Was sollte auch 
dagegen sprechen? 

Tanja Kaltenpoth  Hiermit erkläre ich mit den Forderungen der Borneo Orang‐Utan‐Hilfe 
solidarisch! Es kann nicht angehen, das aufgrund des Profits ,Tiere aus 
Ihrem natürlichen Lebensraum vertrieben werden. Schlimmer noch 
das Leiden sämtlicher davon betroffener Tiere!!!! 
Das muß gestoppt werden. 


